
Gummi - Unt er lag en

in acht verschiedenen Sorten bester Qualität empfehlen zu

herabgesetzten Preisen .

Irrigateure mit Blechkasten , complet von Mk . 2 . 75

an , empfehlen

151 Ecke der Langgasse und Schützenhofstrasse .

Geschäfts - Anzeige .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie den geehrten Herren
Baume -stern die ergebeae Mittheilung , daß ich mit Beginn
deS neuen Jahres ein selbstständiges _

pgF
* Maurergeschäft

etablirt habe » nd halte ich dasselbe , gestützt auf meine lang «

jähüge Thäti ^ keit in genanntem Fache und der dadurch ge¬

sammelten Erfahrungen und praktischen Kmntnisse , jedem Bau -

Herrn test nS empfohlen .

Meine Wohnung befindet sich Lorüsettftratze 41 .

Achtungsvollst

16 ^ 4 Louis Cliristiiiaiiii .

Gustav Bkkel
,

Hclcncnstraßc 8 ,

empfiehlt Kohlen und Lohknchen . U958

Fröbel ’ scher Kindergarten .

. Aufnahme von Kindern vom 8 . bis 6 . Lebensjahre täglich
im Lokale der Anstalt Adelhaidstraße 7 .

15802 Paula Haneke .

Sonntag den 6 . Januar

DesbNdener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

rliiilic iiihI Stiefel aller Irl
für Damen - Herren « nd Kinder ,

che bei der Inventur znrückgesetzt , werden z « jedem nur annehmbare « Preise ansverkanft bei

F
. Herzog . Langgaffe 44 ,

ig Ecke der Lang - nnd Webergasse .

1884 .

M 0 . Brodtmaim
, M

Friseur aus Wien
,

Or
3 Grabenstraße 3 ,

nächst der Marktstraße ,

empfiehlt fich für Herren in sehr
em , exaktem Haar - und Bartschneideu , sowie im

streu « ach Wiener Methode . Verrücken und
»pets in vorzüglichster Ausführung . Für Damen An -

flung von jeder Art Haararbeiten . Garantie für
ima Schnitthaare und ansgereichuete Arbeit ,
ößtes Lager von Zöpfen von 4 Mark an . l
i « ß -Extract ( eigene Fabrikation ) , unübertrefflich , zum
Itfärben röthlicher Kopf - und Barthaare , wie zum Dunkel .
en grauer Haare ä Flacon 1 Mk . 10807

Wegen vorgerückter Saison
aase ich sämmtliche Wolleuwaaren , welche roch auf
er , zu und unterm Einkaufspreis . Gleichzeitig
'We mein großes Lager in Corsetts in anerkannt guten
kW schon von 90 Pf . an bis zu den hochfeinsten .

Joseph Ullinanii , Kirchgaffe 16 ,
0? vis - ä - vis dem „ Ronnenhof " .

Feuer - « nd diebesfichere

,
1 Husseei wefe s * < eee / £ / ■*

,■ »"« Fabrikat , auf Lager zu bekannten billigen Preisen unter
> W " lre bei Carl Preusser , Schloffermeister ,
t JK ____ Geisberastraße 7 .

> L 68F Ziehung ia wenigen Tage « .
"

HW . 94
I pl « er Dombau - Loose vorräthig in

1 Edmund Bodrian ’ s Hof - Buchhandlung .



Joseph Diekmann
,

~

W
* <mee « ff « 10 , Schuhwaare « - Handlung , Wi - Sbad - U , 1 . .

Niederlage der

W . Äu „ . Normal - Stiefel und - Schuhe . $ rol . D ? r3S1 ,Gesetzlich geschützt und patentirt .

Lügenclub !
Montag dm 7 . Januar Abends

8 Uhr 11 Minuten :

ftott und erlauben wir uns die Herren Meister zu demselben
emzuladen . Hochachtungsvoll

’

—
6 " 2

__ __
Der Vorstand .

ÄÄT - S ÄÄSXÄÄtfffi ’ ä * » - - w M » «

* W » mw « - » ° » d i>er ! Iel * r « of
<
lram

‘S .
rt

® aKS '
«

'

tSÄÄfUti « f
® ? » räälfiitt " !=■”

,
® ™ Wn

sasftss ä6 «

M < iiÄwWa ?
“ *” “ “ “ Sch - hw - - r - „ - mpfthl - MchMg zur geneigt « , 81mln „ , ani w 6 | |

SBertonbt nach außen gegen Einsendung eines MaaßschuheS unter Nachnahme . t

Fleischer - tiehiilfen - Verein Wiesbaden .
® eu $®^ b^ T ^ UHr findet im „ Saalban Schirmer " unser

des Reichstags - Abgeordneten Karl Frohme über di ,
" Herrschaft des Abergla « be « s " 981ttttnn *
den 9 . Januar Abends 8 & ?m , BömÄal *

Sc £ e em9riabra toItb - Damen haben Zutritt
'

VzMtEee jv yyg * 16471

Lehr - und Erziehungs- Anstalt
ö ° tt 16462

Lomsenstraße 10 , Feto , Lomsenstraße 10 .
Wiederbeginn der Schule :

Montag de « 7 . Januar Vormittags 9 Ubr . 1
Frendenberg

’
sches Conservatorinm.

4 « Rh eiustraße 46 .
Mit diesem Quartal beginnt ein neuer Curius tm

, - sa ° ? <rr - Mbmg ° » , Sotfesflie
"

, ÄHnÄ
le » « fUmmieflabte Silettmt beteiligen tana

'
wetoe ! « 1?

f‘
» H L » 660 * , zu - ,

'
uch - u LL Z

®£ ,näheren Umstände und Eintritts - Bedinouna - n fi „ h t, ■

miTU “ * * * - SSL !»
" ' Js

Tanz - Unterricht .
Zum II . Cnrsns können noch Herren und Damen ein .treten . Unterricht Montags , Mittwochs und Freitags Abendsb Uhr lm Saale „ zum Schwalbacher Hof "

. Honorar fürHerren 10 Mk . , Damen 5 Mk ., ohne rede weite » ,

^ bEn ^ e ^du ^ üenWellritz ^ aßeSSode ^ imEunterstchtslocal
IS _____ Achtungsvoll W . Bourbonus , TanÄrer

2/* Sp errsitz , nebeneinander , rechts 4 . Reibe wm - nTrauer abzugeben Dimbachthal 11 .
_
?S

, ,
kl ^ ne Hobelbank zum Anschrauben an einen » §»

'

für Dilettanten , billig zu verkaufen . Näh , Exped
^

i6Q §

in den festlich decorirten Räumen des „ Goldenen Lamm "
,

Metzgergasse 26 .
Entree für Herren ( incl . Lied und Kappe ) 35 Bf « . ,

für Damen ( incl . Stern ) 20 Pfg .
8

164W
_________ Das Comite ,

Bürgerschützen - Corps .

Sonntag de « 13 . Januar I . I . Abends 8 Uhr
wird unser diesjähriger Schutzen - Ball
im „ Saalbau Schirmer “ abgehalten .

Karte « für Herren ä I Mk ., eine Dame frei , jede weitere
Dame 50 Pf . find zu haben bei den Herren Dreisbnfch .
Goldgasse 80 , Schepp , Nerostraße 28 , Dietrich , Römer -
berg ' 3 , Ries , „ Stadt Frankfurt "

, Zänner , Neugasse im
„ Anker "

, und Kost , Moritzstraße 34 .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein
Wiesbaden , den 5 . Januar 1884 . Der Vorstand . 180

Meerschaum - Waaren (ächte Wiener )
verkaufe ich von jetzt an wegen Aufgabe des Artikels mit
« ahmhaftem Rabatt von den an den Stücken verzeichneten
Preisen . G . M . Bosch , Webergafse 46 . 16539



Veite Z
« e . $

II . Markloff .16522

16519

Ecke der Gold - & Metzgergasie .

323

gegen Baarzahlung versteigern , als :

807

waareu .

I “ holl , superior Häringe ® t i « w ,

Heb . Eifert , Schulgasse 9 .
in frischer Sendung bei

16528

Tin Neufundländer Hund von gelber Farbe , seh¬

wachsam , ist billig zu verkaufen . Näh . in der Exped . 16440

J .
'
Stapp9 vormals I . Gottschalk ,

2 Goldgaffe 2 . __________ _

fortwährend noch ausgenommen .
Herrn . Kaplan , Schreiblehrer und Kalligraph ,

Taunusstraße 6 . Sprechzeit von 11 — 1 .Uhr .

Soeben eiugetroffeu :

A « sgeze > ch « ete

Atelier für Porzellan - Malerei
Jacob Zingel ,

13 große Bergstraße 13 .

Anfertigung von Tafel - und Kaffee - Servicen

nach speziellen Mustern . „
Wafchtisch - Garnituren , zu Tapeten - Mnstern

passend , Einfatzstücke zu schon vorhandenen Service « ,

Monogramme , Wappen und Name » auf Taffen ,

Firmenschilder . ,
Unterricht im Porzellan - Male « und

Modelliren von Thonblumen . 16475 « Lin hochtrachtiges MMterschwcm
™

m berfaufenKlostcrmuhle ^ jGSM

Vorzügl . Harzer Kanarien Äahnstr . 15 , Stv . 2 . St . ivöOö

Nordsee - Fischhandlnng X
i DM

" 6 Grabenstraße 6 . M

Empfehle frische « Cablia « und Schellfische,M
Conferven , gesalzene und geräucherte Fisch - V’ ' B

3 . Stolpe , Geschäftsführer . 16468

PvrzeüatN Suppenterrinen , Teller , Tasse « ,

Waschgarnitnre « , Kaffee - u Theekanne « , alleArten

Holzgegeustände , Blechgeschirre ,

Email - Geschirre u . vgl .

Ferd . Marx , Auktionator .

Herrn . Kaplans Sehreibcursns .

In wenigen Stunden ein Schönschreiber .

Gest , weitere Anmeldungen für den mit einer

großen Anzahl Theilnehmer bereits begonnenen CursuL werden

Morgen Montag
Bormittags 10 Uhr

mdbe ich die zu dem Nachlasse der Fräulein Schulz gehörigen

Mbilien im Lokale des Herrn Gies ,

28 Grabenstratze 28

»ersteigern , als : 3 eomplette Bette « , Schränke , Kom¬

mode , Tische , Stühle , Seeretär , Ober - und Unter ,

petteu , 3 Sessel , Teppiche , Glas , Porzellan , Küchen -

geräthschaften u . dergl .

Im Anschluß an diese Versteigerung kommen aus einem

kiesigen Geschäfte 100 Paar Damen - und Kinderschuhe

und - Stiefel um jeden Preis zur Versteigerung .

307 Ferd . Marx , Auktionator .

WWichOoM HssggÄM Ms , M » ______ ___

Bo « heute ab befindet sich mei « Möbel - Geschäft

Vollhäringe ® . $ w « « «

« up Pferde - Versteigernng .

n
*

T \ Am Mittwoch den 0 . Januar Morgens
11 Uhr versteigere ich gelbe Hirfchstraße 5 in

Frankfurt a . M .

fünf junge Reit - und Wagenpferde . Nähere Auskunfter -

theilt Herr Thierarzt Dr . B . Biehn , Frankfurt a . M . ,
7 '

Schwitze .
a
L 99

Bekanntmachung .

Dienstag den 8 . d . M . , Bormittags 91/ * Uhr an -

fangend , werde ich wegen Aufgabe eines hiesigen Geschäftes

nachstehende Haushaltungsgegenstände im Lokale

Englische Bisenits und Langne ^e inHomburg

bei
”

J . M . Both , 4 große Burgstraße 4 . 16605

IN Hesitoch veo . 32 steht ei « schweres ,

hockträchtiges Rind zu verlausen . 16458

per Pfund 25 Pf .

empfiehlt F . C . Bench , Hoflieferant .

Frische Egmonder Schellfische
treffen täglich ( direct vom Fang ) ein bei

J . C . Keiper ,

16516 Kirchgaffe 44 . Kirchgaffe 44 .

per Pfund 30 Pfennig .

J . Bapp ? » am . I . Gottschalk ,

18518 __
g Gold « » » . » . ___________

Camenvert , Roequefort , Emmenthaler ,

Eidawer
,

empfiehlt J . ML . Both , 4 große Burgstraße 4 . 16507

— - H " . ?m Pfund 60 Pf . , bei 5 Pfund

1 llM . SlhMW 55 Pf , bei

16465 A . Nicolai , Ecke ver Friedrich - u . Schwalbacherstr .

Rhein - , Mosel - , Bordeaux - und Burgunder
Weine , Malaga , Madeira , Marsala , Sherry , Port¬

wein empfiehlt J . M . Both ,
16506

_______________
4 große Bergstraße 4 .

Wiener Würstchen ä 10 Pfg .



p

ZnMtur - AMcrkam
Von j ] |

Gebrüder Ullmann
,

’

^ chuhWaaren ^ Manufaetnr , j
34 Langgaffe 34 .

J
Wie alljjihM so haben auch in diesem Jahre nach Abschluß der Inventur ei

yrvßc zpuTtyte

Herren - Lalkzugstirfel . . . M . 15 . -
, jetzt Mk . 7 .

früherer Preis

ff

V ff

ff

ff

H

ff

Kalb - und Kidlederstiefel
Dameu - Zug - und KuoMefel .

„ Ballschuhe
Kinderstiefel ,

eine Parthie . . . ,

Damen -

, Herren - und Kinderstiefel
^ wtu5^ f »Eg - setzt, welche zu folgen - staunend billigen Preise

Ferner
den Rest unserer Frlzwaarerr zu und unter Einkaufspreis .

12 . —

7 u . 13 „

6 . -
„

♦ ♦ ff

„ 8 .
-

4 . 50 « . 8 .
-

Mk . 2 .
-

v . 50 Pf . an

3 « freundlichem Besuche laden ergebens ! ein

d

t

t
(
c
l

5

16498

Gebrüder lllniaiin
,

SW 34 Langgasse 34 .
-

WS
" Glanzblech - Füllöfen . ss

gÄÄÄ ?»
Hblzkraft , Kohlenersparniß und Reinlichkeit aus -

zerchnen und bet emmaliger Füllung 12 bis 14 Stunden
brennen rc . , empfehle ich in 4 Größen mit verschiedenen 8lu2 <»

sAe!b^ t? graUs ! Preisen . Zeichnungen und Be .

^ ^ 37 Heb . Altmanw , Frankenstraße 5 .

ü01t Snchartt von Mk . 1,20 bis Mk . 3vl “ 1" " ! ! per Psd . empfiehlt
lb6U4 J - M . Both , 4 große Burgstraße 4 .

Carnevalgesellschast Merwei
"

Sonntag de « 13 . Januar c .
Abends 8 Uhr in den Lokalitäten

„ Zur Stadt Frankfurt " :

Erste

große Herreufitzuug
P . 9 Sieber imb Vorträge , » dieser sind die Mwwoä ,

de » 9 . d . MtS . bei Herrn Gastwirth RieS einzureichen . 16419
Ein braunes Ripssopha ist sehr billig zu verkaufen

kleine Schwalbacherstraße 2 . 16533



Weites

Wiesbaden , den 6 Januar 1884 .

Hierdurch die höfliche Mittheilung , dass ich das von mir
.

am ^ s
^

en
. Herrn

Geschäft mit heutigem Tage mit dem grössten Theile der Activa , Passiva

STe Wohlwollen bestens dankend , ersuche ich gleich -

zeitig , dasselbe auf meinen Nachfolger Überträgen zu wollen und zeichne
Pachtung

JL . Rauschenbusch .

>er

10914

92

Turn - V erein «

Nächsten Dienstag Abend :

R i e g e n - E i n t h e i 1 u n g .

Der Vorstand . 193

Männergesangverein „
Concordia

“

.

Samstag den 12 . Januar Abends 81 /« Uhr :

Erste ordentliche General - Versammlung
im Vereinslokale

Außeroideallichc Geucialversammlung
- er Filiale der « entral . » ra » keu < « ad Wt - rb - . « aii -

der Tchuhmacher und verwandter Bernfsgenofsen .

Montag den 7 . Januar Abends 8 ' /- Uhr im Vereinslokale

in der Wchwalbacherstratze 27 ( Nagel sche Brauern ) .

Tagesordnung : 1 ) Berichterstattung der Srmtmjftou be¬

treffend Statuten - Aenderung ; 2 ) Wahl eines Delwrten zur

Generalversammlung , welche am 17 . . 58 . und 1 - . Fcvruar tn

Frankfurt a . M . stattfindet , und 3 ) Caffen - Angelegenhettem

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnung werden sammtliche

M ^
li - dn « W . M » « ch " d gaSiU

„ Stadt Frankfurt “
, Webergaffe

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht deS Präsidenten .

S ) Rechnungsablage des Ca strers .

3 ) Wahl einer RechnungS - Prufungs - Commission .

4 ) Neuwahl des Vorstandes .

5 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Der sehr wichtigen Tagesordnung halber ladet zu zahlreicher

Betheiligvng ein
'

« er Vorstand . 335

Verein der Künstler nnd Kunstfreunde .

Samstag den 12 . Januar Abends 7 Uhr wird die

II , gesellige Unterhaltung
( musikalische Vorträge - gemeinsames Souper ]• f « r

und Herren stattfinden und werden ^ rten ^ it hede ,

welche daran theilnehmen wollen , gebeten , die Emzeichnung

Blatte bekannt gemacht .

rwve îsti ^ anzichmden Form Welen nutzbringend sem durste .

Auf vorstehende Mittheilung höfl . ^ ^ ! n - « CSchLft ? nte !^ der Firma

Herrn A . Rauschenhusch übernommene Tapeten - txcscnan un g

A , Rauschenbusch Nachfolger
in noch „ rgräsertenr Maassstabe weiterfiihren werde wo ™ » ich neben . „ « reichenden Mftteln , tagmb -

Pr “ “ ™
. h

Wohlwollen und versichere S >. . m Voran «

der gewissenhaftesten Wahrung Ihre « in mich - n setzenden dranens

^ ^ ^ ^ mi ergebest

16197
Herrn . BeUz .

Kroch . 5 Mark , eleg . gebunden 6 Mark .

ZSMMS

vor leit
Eine große BogelHecke , ein HauS mit Veranda baistellend ,

ist zu verkaufen . Näheres Expedition . lb44y

Vertag von Gdmund Wrw
' s M -AWMMgtnMerbM ^

Belletristische Novität .

Soeben erschien und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehm :

Die Gouvernante .

Grzähfurrg
von

D
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§ Aus dem KunAteöen unserer Stadt .

liiprechi

Herr Blum .

gar

E

Eifolge
die doch
bei brai
and) bei
Einigen
damit e
Simsibe
elaMchl
. Lear -

,

Ein Eremit . .
' '

Eine Bryutjungfer
‘ ‘

empfiehltin allen Größen unterGarMtt »
Heinrich . Altmann .

5301 Frankenstraße 5 .

L Kochherde
r eigener Fabrikation

AWl >

K
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§ s

I ßHftut
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» Ml
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Vie t
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mittel
der s

tn

lli
dl
ot

DyckerhoffMn Portland - Cement
,

Binger Kalk
,

Gyps , Farben
, Firniffe rc rc

empfiehlt zu den billigste « Preifin

Herr Kauffmann .
Ml . Czerwenka .
Frl . Pfeil .
Herr Ruffeni .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Herr Warbeck .
Herr Dornewaß .
Herr Schneider .

K 8J8f «

sm IS * .

(tete Elf
« eiche, a
dM SI
« iillich
und „Eg
dronn :

natürlichen Beanl ^ üng
^

nW &
:udben für hh > Si l Rtteoen

Ottokar , böhmischer Fürst
$ '

Juno fürstlicher Erbförster
' ' '

Agathe , seine Tochter . . .
' '

S ™
i,Sll, ” ae « " • " « ■»

'
• :

Max , zweiter j Jägerbursche • • • •
Samie1 , der schwarze Jäger

' '
Kilian , ein reicher Bauer . .erster )

• •
Zweiter Jäger
Dritter I .....

Königliche d Schauspiele .

Sonntag , 6 . Januar . 5 . Vorstellung . 58 . Vorst , im Abonnement .
Der Freischütz.

^ antW - 0v » . n ^ tten
^ MedrichK !nd .

Tages . « a le über .

"

_ _ ,
Heute Sonntag den 6 . Januar

Zei ^ nschule .
Vormittags von 8 - 12 Uhr - Gewerbliche

I ^ .̂ ilftn -Nerein . Abends 7 -/ - Ubr - Ban" Ä .» *1- » b°« i SK
iMäSÄh 6 « ' l» 1 «.

_ , , Morgen Montag den 7 . Januar

L-
'
b
^ Uh/- ff/weEcheIfachschÄe -

“snb Nachmittags von
Mädchen - Zeicheuschule ; Abends

^
von

'
8 — 10

10 - 12 Uhr :
gewerbliche Abendschule und Fachmrsus ^ KL ^ ^ - ichenschule ,

" " ur » Ä seSw ? « , «

itai » . « » . . . . .
der Nagel ' schen Brauerei

» - . ordentliche Generalversammlung in

ss “ 8M & mummst *

Anfang Ende » Uhr .

Dienstag , 8 . Jan . : Dee Troubadour .

iß *! ? ? Koos «
— TT - ---- yn »t - Gottfr . Glaser ’ » Detail - Geschäft .

_
Q * ‘ aaysafe LL m *

C « rha « s zu Wiesbabe « . M
tvmnhn . o

Sonntag den 6 . Januar . . JMlMbe

9 Ä «
910 - 2 ' N E - moU 5 ’ 8 ' “ “

B N ^ i? orspielzuShakespeare
'' s

'
Romeoü Julie « I ?« ß «

4 & Ä « 5“ 8 der Symphonie No . § in C- moll S &‘
ZELtebe "

6 ? b “ 0 ” ’8 Schauspiel „ Ueber allen

Anfang Nachmittags
'
» Uhr .

' " ^ a ^ en'

ms unsere unter Herrn Satielimeiftpr sw/r ^ r au >; . Wie tteni mit um
| derungen genügt , haben wir wobl kaum .. 8 » ] Leitung diesen Anfm Brutu *
I aufzustellen . Jeder nur einigermaßen " ls Behauptnu bleibt ’

Zustimmung hier nicht versagen können toirb » ns feilTsßt
zweifelsohne schon gar oft ergangeu d

'
a ? ^ 68 toie auch unis dnsfetbe

I halte , wenn ihm das Orchester nmdie ,9er “ g-l Scride '
i haben wurde . „ Figaro ' s Loebreit « . . . dazu offen gelasseul Di

die beste Gelegenheit . Im ersten Akte
^

alaubw
'

mnn Zstrachtnngen wieder MW
einzelner Töne der Singftimmen - u vern ^ m . » . / " ? “ nur ein Markireul male h

I
und . Marzelline "

, in der Ensemblescenedes ^ rt^ «
e ts,ber " Susanna ^

neu eil
und des „ Pagen " . Daß unfw . »Figaro "

, der . Susanna '
bewiesen in derselben Oper

"
die Begttitunae8» h?rn9M8Ct£ » 6cSdtm kann ,der „ Gräfin "

, des unvergleichlich schönen
°
Dm -tt «

°
- ^ ^ " bke8 »Pagen " und

„ Susanna " . Bon den Darft ^ lern
8 zwischen der Letzteren und

( „ Gräfin " ) und Pfeils Cberubinkl ^ fe Damen Baumgartner
Auszeichnung zu nennen

"
Erstere fana ^ fe^

L ^ wi1 ' i » Figaro "
) mit

mit „ Susanna " mit feitem >m an „ In - ±
oie beiden Arien , wie die Scene

musikalischem Ausdruck . tMuküUB f c 11V ein ?
®

«
*
htmc '

m vornehmem
I nur muß sie sich vor bem leÄ

bei (hr bemerkbar macht und dem fieleih » ?» 1°
. J r? a8 neuerdings sich

( Bergkirche ) nicht zn steuern beinrnrfitt « LJ? m™
, längsten Kirchen - Coucen

d °s »Figaro "
seit s- inem erst n AKeKn i? be li? -! 6at l“ ber VE

gemacht . Gesangliche Darleauna wie «roße Fortschritte
wenngleich er nochimmernicht8 ganz H « r 8de? ^ ^^̂ ^̂ freier gewordm ,
Parthie geworden ist . Es fehlt ihm darn n »r om/omische» Momente der
die ein wesentliches Unterstütmim « mi ?.Ä b^ r Wem noch an der Mimik ,
Frank ( „ Susanna ") trifft den

"
musikattschen L ° " ° n ist . Fräulein

ganz ; sie weiß das Schelmische nhfit re,t »
“iSbrudE ber Rolle nicht

® ))ieI meistens zu weih Die si/leitend̂ mÄ^ n dringen und
durch lebhaftes Spiel dle Handluna , u l - denfalls gut ,
AreuM ; trotzdem vergaß sie auch 8hin

"
und wi ?>.

'
?r

"
- «

"
k 6iet gibt - S

Platze gewesen wäre , so u . A in ber & Ä ru spielen , wo es am
( „ Kommst Du zu mir in Garten " ) sRetfithnw ^ m . mit dem Grafen
in der Briefscene . Daß Herr

'
Blum wirkte Fräulein Frank

Cavatine ( „ So ath ' m ich denn in vollen • u6
« > vorgetragenen

ist . muß er sich bei einiger S lbsterkenntnik wla ” ^ Ial Almaviva "
,

„ Antonio im Zimmer der Wrüfin . rte , als der Verraiher

® » ft , - - Ich - » te 6 « W AWbS ' BÄ ’ JÖI

. , . Wiesbaden , 5 . g681w

।Darsteller . Wo mit so natürliLe ^ Mi ^ ^ ^ .
^ ÄEte © äng «

in ihrer Vollendung unäentStffbMnÄ bJe musikalische A,
tragenden keiner glänz -nden Licht - r , ,^ °k von Setten der »
einer wohlthuenden Harmnni - . „

'
m .und düpireuden Effecte , wohl «

bor „OeÄ berBä4ta ®Ä $ 0 ” und

erstrahlen M lassen ? We Ra "
Intuititie « 2S? d1

n - mtiLSe SÄ8 sw ,

wenn überhaupt für die nächste Keif ^ .dfiI Studiums aller Factoiq !
Zuhörer finden will . Die Dit c inn m, ^ Spieloper hi - r noch dankbZ
Spieloper , wenn auch unfreiwillia 5n,b rba6cr « Ä ihun , für 's Erste b

s sm *

^ unsere unter Herrn . KapellmeisN R - M QuhFittt/t
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das „ Wilhelmj - Concert " im Curhause in nächster Nummer .
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t Parthie der „ Marzelline
" der ersten Altistin und gewiß nur zum

I | lejSit des Ganzen . Eine große Störung verursachte das frühe Aufbrechen
I I ^ « MkumS beim Schluffe der Borstellung ; es ist dies eine Rücksichtslosig -
I * die Künstler , von denen man verlangt , daß sie bis zum letzten Wort

«j » tfcZon ihrer Nollen mit vollen Kräften auf dem Posten sind . Vielleicht
i A ; is sich empfehlen , das Signal zum letzten Fallen des Vorhanges
j dvljrbar für das Publikum zu geben , damit diesem der Ausbruch
1 HJ [0 nahe gelegt wird . Aus dem über die Verwendbarkeit unseres

Lokales und Provinzielles .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 5 . Januar .) Schöffen : die
Herren Landmann Georg Göbel von Erbenheim und Kaufmann
Stephan Lieber von hier . — Am Abend des 15 . October war heftiges
Regenwetter . Der Staatsanwalt a . D . v . O . . der sich auf dem Wege nach
einer am Leberberg belesenen Wohnung befand , zog es daher vor , sich

eines Wagens zu bedienen und da der hiesige Droschkenkutscher S p r . zu -
älltg des Weges daher fuhr , rief ihm Herr v . O . zu ; doch unser Droschken¬
lutscher kehrte sich nicht uw die Rufe , sondern fuhr weiter . Bei der heutigen

Verhandlung erklärte der Droschkenkutscher , der Zug von . Mainz sei gerade
um diese Zeit eingelaufen und er habe an diesem Abend am Bahnhofe zu¬
gegen sein müßen . Da indetz Keiner der vernommenen Zeugen das Pfeifen
des herannahenden Zuges vernommen hatte , so fand seine Ausrede keine »
Glauben , und dies umsoweniger , da es eine bekannte Thatsache sei , daß die
Droschkenkutscher eine leider zu große Vorliebe für solche Fremde haben ,
die mit einem Berge von Gepäck ankommen , während sie Reisende , die
ledig und baar aller Koffer , viel weniger gern aufnehmen , weil sie von
diesen gewöhnlich nur die vorgeschriebene Fahrtaxe verdienen . Daß aber
die Droschkenkutscher Alle mtt gleicher Freudigkeit empfangen sollen , die sich
ihnen anvertrauen wollen , diese Thatiache prägte dem Angeklagten heute
der Gerichtshof ein , indem er ihn zu einer Geldstrafe von 4 Mk . oder
im Falle der Nichtbeitreibbarkeit zu 1 Tag Haft verurtheilte . —

Zu dem hiesigen Buchhändler E . kam eines Tages im November v . I .
ein gewisser Max Gratzki , geboren zu Mora im Jahre 1851 ; derselbe
gab an , brustleideud zu sein , und da er gegenwärtig keine anderen Geschäfte
hatte , so bot er sich Herrn E . als Colporteur an . Obgleich Gr ., wie heute
Herr E . angibt , nicht gerade den besten Eindruck auf chn gemacht hatte ,
so nahm er doch den Mann in Condition , damit derselbe Abonnenten sammle
auf die verschiedenen Zettschriften , die man ihm mttgab . Es ist nun Ge¬
brauch im Buchhandel , daß Colporteure die Einnahme für das erste und
biswellen auch die für das zweite Heft einer Zeitschrift , wofür sie einen
Abonnenten gefunden haben , als ihren Verdienst in Anspruch nehmen .
Herr E . gab dem Gr . von den folgenden Zeitschrfften : « Kübler 's Haus¬
wesen "

, „ Vorn Fels znm Meer " mehrere Hefte , sowie ein Heft der » Zeit¬
schrift für Spezereihändler

" mit , damit er dafür Abonnenten sammle , ohne
jedoch mit ihm die Art und Weise der Bezahlung anszumacheu . Nach
ungefähr 3 Tagen kommt Gr . wieder zn Herrn E . und übergibt ihm eine
ganze Liste voll Abonnenten . Dieselben hatte er angeblich in hiesigen
Wirtschaften gesammelt und an sie auch gleich das 1 . Heft der Zeitschrift
abgegeben , woranf die Einzelnen abonniit hatten . Das Geld hatte er für
sich verwendet . An demselben Tage kam ein Herr in die Buchhandlung
von E . und erzählte da , daß heute Morgen ein junger Mann in seiner
Wohnung sich eingefunden und unter der Vorgabe , er colportire
für die Buchhandlung E ., gebettelt habe . Da G . in fo kurzer
Zeit eine so große Anzahl Abonnenten gesammelt und auch die
Erzählung dieses Herrn gegen ihn mißtrauisch gemacht hatte , zu¬
mal er auch nach Ablieferung der Abonnentenliste seine bei Herrn
E . hinterlegten Legitimattonspapiere , jedoch vergeblich , verlangte , so
schickte Herr E . einen seiner Handlungscommis zu den in der Liste aufge¬
stellten Abonnenten , um sich sowohl von der Richtigkett zu überzeugen , als
auch nöthigenfalls die weiteren Hefte zu expedtren . Zu seinem größten
Erstaunen wurde er nunmehr gewahr , daß die angeblichen Abonnenten
von einem Abonnement auf irgend eine Zeitschrift gar nichts wußten , so
daß man annehmen wußte , der Colporteur habe die einzelnen Zeitschriften ,
womöglich für die Hälfte des Preises , an einzelne Wirthshausbesucher ab¬
gegeben . Da Herr E . sah , daß er getäuscht worden war , so entließ er den
Gr . sofort aus seinen Diensten und schickte dessen LegttimatiouSpapiere durch
einen seiner Handlungscommis an den Hausvater der Herberge , wo Gr .
logtrle ; da dieser aber den jungen Menschen mißhandelte , so entfloh derselbe ,
ohne die Papiere an dm Hausvater abgeliefert zu haben . Daraufhin über¬
gab Herr E . die Angelegenheit der Polizei . Auf die heute gegen ibn erhobene
Beschuldigung erklärte Gr ., daß er die Abonnenten im Wirthshause
gefunden habe , und es wäre leicht möglich , daß sich Einzelne ben Scherz
erlaubt hätten , ihm einen falschen Namen anzngeben . Daß ihm dies so
oft hintereinander pasfirt fei , zeuge allerdings von entschiedenem »Pech

"
,

das er gehabt , aber unglaublich sei seine Erklärung keineswegs . Ein
Exemplar des „ Daheim - KalenderS "

, das ihm einer der Handlungscommis
zum Lesen auvertrant hatte , soll ihm auf der Herberge gestohlen worden
fein . Das Gericht ging auf keine seiner Ausreden ein , sondern verurtheilte
ihn dem Anträge der König ! . Staatsanwaltschaft gemäß 1 ) wegen Unter¬
schlagung der Bücher im Werthe von 6 Mk . 75 Pf ., in Anbetracht des
geringeren Gegenstandes , zu 14 Tagen Gesängnitz und 2 ) wegen Bettelns
zu 14 Tagen Haft ; außerdem verfügte das Gericht seine Ueberweisnug an
die Laudespolizei nach verbüßter Strafe . Gr . ist nämlich ein gewerbsmäßiger
Bettler , der feit 1877 nicht weniger als 20mal wegen Bettelns , außerdem
wegen Landstreicherei und Beleidigung , verurtbeilt worden ist . ( Schluß f . )

* ( Einjährig - freiwilliger Militärdienst .) Die Bewerber

znm diesmaligen Frühjahrs - Examm für den einjährig - freiwilligen Militär¬
dienst haben bis zum 1 . Februar ihre Gesuche einzureichen . Zugelaffm
werden nur solche Bewerber , welche am 1 . Februar das 17 . Lebensjahr
vollendet haben .

* ( Die Weihnachtsfeier des „ Mänuer - Turn - Vereins "
)

am Neujahrstaae im „ Saalbau Schirmer " darf als eine recht gelungene
Veranstaltung bezeichnet werden . Sämmtltche Räumlichkeiten waren schon
vor Beginn des Festes besetzt . Der Begrüßungsrede des Vorsitzenden , Herrn
Schembs , folgten Kreutzer

's schön vorgetragener Chor » Die Kapelle " und
die von dem ersten Turnwarte , Herrn Ph . Höhn , zusammengestellten

^ yäitiaen Öpern -Ensemble ' s vorstehend Gesagten resultirt , daß dasselbe
Pi « Darstellung der deutschen dramatischen und lyrischm wie französischen
»s. Wenffchm Opern feine Domäne zu suchen hät , und da der Erfolg
^ Leistung , stets durch die den einzelnen Factoren geschickt augepaßte
LM deS Stoffes bedingt ist , so wird die Direktion nur klug handeln ,
2 sie aus dem reichen Schatze dieser Gattung schöpft und daraus ihren
Meru Aufgaben zutheilt .
"

Das Schauspiel hat im vergangenen Monat vorwiegend der hetteren
ftfe gehuldigt und auch das neue Jahr mit ihr eröffnet . Es ist ja nn -

wzbar , daß in der heutigen Zeit , wo die Anforderungen des Tages an

atu Einzelnen so viel höhere sind , denn ehemals , das Bedürfniß nach
Ser heiteren Unterhaltung am Abend ein dringenderes geworden ist . Und
Sfofem ist die Schauspiel - Regie ben Wünschen bcr großen Mehrzahl der
T̂heaterbesucher gewiß entgegengekommen , inbem sie ihnen vorzugsweise die

Msanten Producte der leichtgeschürzten Muse bot . Es liegt ferner auf
kn ganb , daß durch die fleißige Culttvimng des heiteren Genre ' s der

dramatischen Kunst sich nach und nach ein ganz flottes Zusammenspiel der

Darsteller heransgearbeitet hat , wodurch deren Vorführungen an Reiz
doppelt gewinnen müssen . Aus beiben Umständen erklärt sich daher der

steir Erfolg und reiche Besuch der Schauspiel - Vorstellungen — Resulate ,
„ eiche, auch vom finanziellen Standpunkt aus , leicht verleiten möchten , ganz
tiefer Specialttät zu huldigen , tote es das Factum des December -Repertoirs
Mich zu bestätigen scheint . Es standen hier ben Tragödien „ Manfred "

$nb „Egrnout
" und den Schauspielen . „ Die Rantzau "

, „ Käihchen von Hell -
bronn

* und „ Preziosa "
, also fünf Dramen ernsterer Gattung , gegenüber :

. Ihre Ideale "
, „ Unerreichbar "

, „ Er ist nicht eifersüchtig
"

, „ Krieg im
Frieden

"
, „ Dr . Klaus "

, „ Epidemisch "
, „ Der neue Stiftsarzt

"
, „ Knecht

Ruprecht
"

, « Mein Leopold " — also neun Unterhaltungsstücke . Eine solche
ttajeitige Culiur und Hervorkehrung des Materiellen wäre trotz aller
Erfolge sehr zu bedauern , um der Kunst sowohl als der Künstler willen ,
die doch häufig genug bewiesen haben , daß fie auch den großen Aufgaben
der dramatischen Kunst frei in ' s Auge schauen dürfen . Mau gebe darum
auch der großen Tragödie ihren Platz , ebenso wie dem Schauspiel ben
(einigen im Repertoir , unb man wirb auch bamlt Erfolge erzielen , auch
bamtt erfreuen unb erheben , wenn auch vielleicht nur die kleine Zahl der
fiunfibegeiSerten . Zudem haben sich verschiedene Neueinstudirnngen

Welassischer Dichtungen als durchaus wirksam erwiesen ; wir erwähnen nur
eil] . Lear "

, „ Braut von Messina "
, „ Götz

" u . A . Wo bleiben ferner die f. Z .
“ ■ mit ungeteiltem Beifalle aufgenommenen neueren Werke wie ein „ Harold "

,
»Brutus unb Collatinus " rc . : c. Also nur ernstlich gewollt , unb ber Erfolg
bleibt nicht ans . Auch im Schau - und feinen Lustspiel - Repertoir sieht
ti gar fadenscheinig aus , und ein Tadel ist unausbleiblich , wenn man
dasselbe mit dem anderer Bühnen vergleicht . Warum gibt man nicht
Ecride 's „ Glas Wasser "

, Molidre ' s „ Der eingebildete Kranke " u . A . mehr ?
Die neuesten Erfolge hat bas Schauspiel , wie schon bemerkt , mit dem

realistischen „ Lustspiel " gesammelt und zwar zuletzt mit dem znm Ersten -
male hier aufgeführten 5 -Atter „ Roderich Heller " von Schönthan unb dem
neu einstudirt gegebenen , nach dem Französischen bearbeiteten 3 - Akter „ Er
muß ans 'S Land " von Friedrich . Der Novität hat diesmal ein glücklicher
Stern geleuchtet , der auch dem Publikum verheißungsvoll für das Kom¬
mende erfchtenen fein mag ; die Kritik freilich kann sich nicht völlig mit der
lustigen Neujahrsgabe befreunden , so gern und unbeftrUten sie ihr auch
manche Vorzüge einräumen muß . Vom kunstästhettschen Standpunkt ans
eine Posse zu bemessen , wäre ein thörichteSUnterfangen , und da Schönthan
uns ebenso wie in früheren Arbeiten auch diesmal nur eine solche bietet ,
denn er sie selbst auch für ein „ Lustspiel " hält unb unter blefem viel -
mhbrauchten Gattungsnamen auf die Bühnen -Wanderschast schickt , so
vollen wir mit theoretischen Fragen uns seinem „ Roderich Heller "

gegen¬
über auch nicht länger beschäftigen , macht er doch ebenfalls nicht lange
Mderlesens mit ben Figuren und Situationen , die er uns in seinen
Schwänken vorführt ; ebenso leicht wie er bie gäben der

I Handlung knüpft , so stiefmütterlich tote er die Logik behandelt , so flüchtig
I Vie er Charactere zeichnet , ebenso kurz sei darum auch unser Urtheil , das
IP in die wenigen Worte zusammenfasien läßt : „ Roderich Helder "

, ist
| embelustigender Schwank , reich an lose aneinander gerechten komischen
I « »fällen , arm an natürlichen Charactere » unb Situationen ; er verräth
■ ttae technisch geübte , mtt allen Theatermitteln vertraute Hanb und ver -
HWelt ben Darstellern bantbare Rollen . Die letzteren verhalfen auch hier
r1 Novität zu einem burchschlagenben Erfolge , bei sich an ben Aktschlüssen
P mehrfachen Hervorrufen steigerte .

. „Er muß aus ' s Land " ist ein älteres , mit kleineren Mitteln wirkendes
E Piel , das trotzdem auch heute noch , wenngleich Manches in der Form
Met unb verfehlt erscheint und der erste Act durch eine schleppende
Rotonie beeinträchtigt wird , anspricht . Ein Lustspiel im eigentlichen
Me des Wortes ist dasselbe ebenfalls nicht , ebenso sind Wahrheit und
Mrlichkelt auch hier nur in homöopatischcn Dosen eingestreut , während
sZweideutlgketten kein Mangel ist , aber demungeachtet dürfte das ältere
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80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Ein armer Mann !
, . seit geraumer Zeit an Kopfweh und starken Schwindel - Anfällen .

$ llt ^ ui ^ chtig war , in die Höhe zu schauen , welches mein Beruf
fc&r er J' toe ? n ich im Walde arbeitete , um Bäume zu fällen ,so daß ich Vieles gebraucht , aber mir nichts von Allem geholfen , welchesman mir gerathen , so daß ich trostlos ins Leben herein schaute . Und sieheda , auf einmal sollte mir Hülfe zu Theil werden . Ich erfuhr zufällig von
^.chren berühmten Schweizerpillen und versuchte es mit einer Schachtel zu1 Mark . Und Gottlob , nach Gebrauch der Hälfte verspürte ich Linderungin allen mich betroffenen Leiden und nach Virbrauch der ganzen Schachtelwar ich von meinem Uebel befreit und habe , indem ich die Pillen nurnoch ab und zu einmal gebrauche , seit Jahr und Tag keine Beschwerdenwieder verspürt und kann mit gutem Gewissen nur jedem Leidenden Ihre
achten Schweizerpillen als Linderungsmittel aufrichtig empfehlen . Dieses
*“ r. " °iner Leidensbrüder . P . Meier , Bentziehn , Amts
Rehna , Mecklenburg - Schwerin . Erhältlich in den Apotheken .Man achte beim Ankauf genau darauf , daß jede Schachtel als
Iiiguette ein weißes Kreuz in rothem Felde und den Namenszug Rich .Brandt tragt . ( Man . - No . 4130 .) 312

* ( Lungenseuche .) In den Stallungen des Philipp DreßlerPeter Theodor Dreßler . Georg Bücher und Fritz Göbel , »
Erbe » heim ist von dem Herrn Kreisthierarzt der Ausbruch derLungen -
seuche constatrrt und infolge dessen Gehöftssperre angeordnet worden .

„ ( Per so na In ach richten . ) Dem Jäger Schuch ist die Com -
munalforsterstelle Dickschied in der Obersörsterei Kemel und dem Jäger der
Classe LII Hannes die Communal -Waldwärterstelle Gönnern in der Ober -
i ^ sterei Gladenbach interimistisch übertragen worden . — Der Kommunal -
forster Proßer in Emmershausen ist gestorben .

K « « st A « d Wissenschaft .

m >. ?. . /M ° rk - l ' sch - Kunstausstellung sneue Colonnade ,
ra tXrJpuDiIol,0nJA) Neu ausgestellt : „ Mazeppa "

, großes historischesGemälde von A . Wagner , Professor der Kgl . Academie zu MünKn
SF ^ ^ richs von Württemberg in Stuttgart im Jahre 1511 "

,Gemälde von Gottlieb Knapp in München
Richard Wagner ' s " und . Studienkopf " von W . F . K . Traversin Wiesbaden , „ Die Grille " von Th . von der Beek in Düsseldorf .

, „ ~
” IV9

*

LCfer10ir = @ nttourf des Königlichen Theaters bis
zum 13 . Januar .) Dienstag den 8 . : „ Der Troubadour " . Mittwoch
^ 9 . ( trat einst .) : „ Macbeth " . Donnerstag den 10 . ( neu einst . ) : „ Der
WildMutz . Samstag den 12 . ; „ Jessonda " . Sonntag den 13 . : „ Robertuno Bertram .

(Pn b,er Freudenberg ' schen Musikschule ) hat mit dem
Jahresanfang ein neuer Kursus im Chorgesang nach Wüllner ' scher Methode
S “ - 11“ blllen , welche sich zur Mitwirkung in Gesang - Vereinen vor -

ll°r °uen wollen , durch Treff - und Vortragsubungen Gelegenheit bietet , sichim Notenlesen und Singen zu vervollkommnen . Bei der Wichtigkeit des
Worgesangs für das musikalische Leben hat man in größeren Städten

? iej? Art von Kunstthätiakeit die Nothwendigkeit einer
methodischen Vorbereitung eingesehen und Chorgesangsschulen errichtet . Eskann daher auch für die hiesigen Verhältnisse nur zum Vortheil gereichenwenn .die in der Freudenberg ' schen Anstalt dargebotene Gelegenheit von
r -M

" L^ ^ unden des Chorgesangs , denen cs noch an Uebung im Singenfehlt , recht fleißig benutzt wird .
. . . ,

* ( Auszeichnung .) Den Brüdern Adolf und Carl Müller
K Nneikennung chrer Verdienste um die Naturwissenschaft von dem
^ rttchm wor ^ u

^ ^ b" bic Ordens - Medaille für Kunst und Wissenschaft

turnerischen Gruppirungen in drei Abtheilungen , welche von den Mitgliedern
Mer und gewandt ausgeführt und seitens des Publikums mit reichem
Beifall belohnt wurden . Hierauf wechselten Chöre , Bariton - Soli und ein
Couplet in bunter Reihenfolge ab , wobei Einiges auf allgemeines Verlangen
wiederholt werden mußte . Den Schluß der Unterhaltung bildete die sehr
beifällig aufgenommene Pantomime : „ Der böse Fritz beim Photograph " .
™ur, $ , “ *e Berloosung kam eine ansehnliche Zahl von Gegenständen zur
Vcrtheilung , wobei cs heitere und auch enttäuschte Mienen gab . Die Tanz -
lustigen wurden sodann durch den Ball noch auf einige Stunden inanimirter Stimmung erhalten .

* ( Der Männergesangverein „ Sängerlnst " ) vollzog in der
am verflossenen Mittwoch sAbeud stattgefundenen Generalversammlung die
Neuwahl des Vorstandes Ae folgt : Präsident : Kaufmann I . L . Krug ,Casstrer : Steinhauermeister B . Becker , Schriftführer : Expeditor W . S p e t hOeconom : Schuhmacherweister W . Ernst , stellvertretender Schriftführer :
I . Ritter , Beisitzer : D - corationsmaler I . F le inert und Cigarren -
dandler G . Prell . Ferner wurde beschlossen , am Fastnacht - Sonntag den24 ' Februar c. einen Maskenball im „ Saalbau Schirmer "

zu veranstalten .
. „

lDie Darstellung lebender Bilder ) . Hauptmomcnte ausdem Leben des heiligen Bomfacius , welche der „ Katholische Kirchenchor "
heute Abend 8 Uhr im „ Romer - Saal " veranstaltet , sei den Liebhabern
derartiger JuscenirMgen nochmals mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht , daß der Tert der zugehörigen Gesänge am Saaleinaang zuhaben sein wird . — Aus Veranlassung dieser Oratoriums - Aufführungbemerken wir , daß dieselbe am Sonntag den 30 . December im „Piusbau "
zu K 0In den lebhaftesten Beifall des den großen Saal füllenden Publikums
ero ? 0‘ r.? crtJ

*

l

*******

»tbt ? bc,nbc Text , von Schürmanns gedichtet , wurde vonKnaben sehr schon declamirt . Die Chöre , vom Dow - Capellmeister ProfKoenen compontrt , kamen durch den verstärkten Kirchenchor von Ursula zur
vorzüglichen Ausführung . Der Reingewinn des Abends betrug nahezu600 5DM., was bei den großen Kosten einer solchen Aufführung gewiß alsein glanzendes Resultat bezeichnet werden muß .
™ . Ertrag .) Nächsten Mittwoch den 9 . c. Abends 6 Uhr wird im
SÄ ? Rb«

Nflhe der vom „ Nassauischen Verein für Naturkunde "
veranstalteten öffentlichen Vorträge von Herrn Dr . Staffel eröffnet
J?Abea “ ub wird derselbe „ über den Einfluß des Sitzens auf den mensch -
Uchen Körper und über eine gesundheitsgemäße Sitzvorrichtung " sprechen
Damen und Nichtmitglieder können eingeführt werden .
c , . , ( »Ohne Damen kein Vergnügen ! " ) Diesem Wahlspruche
scheint auch der „ Wiesbadener Carneval -Verein "

zu huldigen , denn schön121 d . Mts . findet deffen erste große Damensitzung mit Ball im
„ Romer - saale statt . Die Namen der Mitwirkenden , Dilettanten sowMwie Künstler ersten Ranges , bürgen für den vorzüglichen Verlauf der
Sitzungen und so durfte , tote in früheren Jahren , auch dieses Mal die leb -
hafteste Betheiligung seitens des Publikums nicht fehlen .
m ^ W,tzw ° chs - l .) Die v . d Bccke ' sche Besitzung Paulinenstraße 1
ist durch Kauf in das Eigenthum des Herrn Rentner W . Schultz über -
gegangen . — Herr Schuhmachermeister Adolf Bender hat das Haus
HellMindstraße 5a für 61,000 Mk . von Herrn Dachdcckermeister P . I .Schwarz gekauft . "

* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 1) li - atQtl " ° ^ rer ExPedition Jnteressen,ten zur unentgeltlichen Einsicht offen .

,
* ( Settschmelzerei - Anlagc .) In der am nächsten Samstag

% ns bert Regierung wird ein Antrag der HerrenGebr . Kahn dahier auf Genehmigung der Veränderung eines TheileSihrer hier an der Aarstraße bestehenden Fettschmelzerei -Anlage durch Errich -
iung

^
einer Halle für Aufbewahrung leerer Fässer , von Brennmaterialim

ArbeitSgerathen und Gewerbesalz zur Verhandlung gelangen . Gegen diesenAntrag haben 29 Nachbarn der den Gebr . Kahn gehörigen Fetisch melzerei -A ' stasto Opposition eingelegt . Dieselben werden durch den Herrn Rechts¬anwalt vr . Bruck vertreten sein .
w

„ .
* ( Die herzoglich nassauische Familie ) nebst Hofstaat wirdEnde dieses oder Anfangs nächsten Monats von Königstein nach Wien

übersiedeln und etwa zweimonatlichen Aufenthalt daselbst nehmen .M rd en 8b e r lei hu ttgen .) Von Sr . Hoheit dem Herzog Adolf
»

e nachstehenden Herzog !, nass . Beamten mit dem Militär -
^ lfs von Nassau decorirt worden : 1 ) mit dem

Ritterkreuz 4 . Classe Herr Archivrath H ö lzge n in Weilburg : 2 ) mit dem
4 - Classe die Herren Revisor Gern er , Secretär DecossöeRevisor Sauer , Registrator Zirfas und Controleur Eyring .

'

? “ ? • Beranlassuug der Anwesenheit des Mar -
Mukhtar Pascha in Homburg bei dem Kaiser - Mannöver , wo -

^ lbst d r Kammerherr Landrath Graf Matuschka zum Dienst befohlen" nr , ist Letzteren Seitens Sr . Majestät des Sultans derMed chidje - Orden verliehen worden . — Ferner ist der Herr Landrath aus

^ Ms ?Ord ? tts
"

decMr ? toordenE
^ " ^ rkr - uz des Sächsisch - Ernestinische »

* ( Biebrich ) Für die Gemeinde Biebrich - MoSbaS sind Heinrich

Ktn ? » » nh ? £n Feldschutz und die Gärtner Philipp

ftldhüter verpflW wmdck ^ " ^ M » nd Ehren -

* Vermischtes .* ( Das geheimnißvolle Dunkel ) , welches den Mord der
Stockhausen in Köln umgibt , will sich immer noch nicht

lichten . Bei einem an der Hämergasse wohnenden Althändler wurde am" • c. eine Haussuchung abgehalten , da man bei ihm Uhren vermuthete ,welche bei Gelegenheit der verbrecherischen That aus dem Stockhausen ' schenGeschäfte geraubt wurden . Die Nachforschungen blieben indeß , trotz ihrer
mehrstündigen Dauer , erfolglos . Der Althändler wurde jedoch in Hast

iÄitiwTÄ * " * » » - - °"

emem Haute befand und einen Bronce - Hausschlüsscl in der Hand hatte
Zn der Nähe fand sich eine Flasche . Die Erklärung ist einfach : Herr Xwar in das Wirthshaus gegangen und hatte , wie auch die Flasche beweist ,tapfer gezecht ; dann konnte er das Schlüsselloch nicht mehr finden und
ward n dieser Situation vom Aschenregen bedeckst Die Moral ergibt T
von selbst . 1
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Prospecte gratis bei den Herren

1630
’

| Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Wiesbadener Carneval - Verein

f A

mr
>en'
m
les
its

118
l<b .
112

Köln componirt . .....
Karten ä Person 1 Mark , Kinder 50 Pf «, smd zu haben

bei den Herren L . Schramm , Schuhwaaren - Geschäft , Markt¬

straße 22 , Stassen , Cigarren - Geschäft , gr . Bargstraße 10 ,

Epenglermeister Sauter , Nerostraße 29 , Gastwirth W . Ries ,

Webergasse , „ Zur Stadt Frankfurt
"

, sowie Abends an der Casse .

Zu recht zahlreichem Besuchs ladet rrgebenst ein

251 Der Vorstand .

Mach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über

' ■ IBß ^ bie Seehäfen Hamburg , Bremen , Ant¬

werpen , Liverpool , Havre re . zu den billigste » Preisen
W . Bickel ,

4483 Agent in Wiesbaden , SO Langgafse SO .

er ,
zu

en -

im«
der
ier«
al -

Samstag den 12 . Januar 1884

Abends 8 Uhr 11 Minuten

int festlich decorirten

,
Römer - Saale :

Erste

en ,
ruf
en ,
)C8 ' I
ehe
ion
zu j

F , Urban & Cie « in Wiesbaden
11 Langgasse 11 .

Wiesbadener Zither - Club .

Morgen Montag den 7 . Januar Abends 9 Uhr
im BereinSlocal ( Saalbau Schirmer ) :

Generalversammlung .

Tagesordnung :
1 ) Rechenschaftsbericht .
2 ) Wahl zweier Prüfungs - Commissare .
3 ) Wahl des Vorstandes .
4 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet

16003 Der Borstand .

der
icht
am
ete,
3en
rer
oft
er -

III . Vortrag ,

Herr Professor Dr . von Bahn aus Heidelberg :

Griechische Terracotten ,

morgen Montag den 7 . Januar Abends 6 */s Uhr im Saale

des „ Casino “
.

4 Der Vorstand .

lich
ior j
tt - . j
3E. .

-ist ,
mb
sich

finden freundliche Aufnahme unter strengst .
A ' IllllvH Diskretion bei Hebamme Anna Heiter

in Mainz , Holzstraße 7 . 9432

Gegründet 1836 .

Mit Rücksicht auf den niedrigen Zinsfuß werden alleinstehende Personen aus die Leibrenteu -

Persicheruug der anerkannt vorzüglich fundirten „ Berlinischen L . bens - Versicherungs - Gese ^ scyast von 1830

aufmerksam gemacht .

Garantien der Berlinischen Lebens - Versicherungs - Gesellschaft :

Aetien - Capital ..... Mark » , <>S0, « 00 .

Gesammt - Reserve . . . . „ W195,541 .

Ueberschüsse der letzten 5 Jahre „ 3,787,488 .

Gesammt - Garautie - Capital Mark 30,983,037 .

W . grosse Damensitzung
mit Ball . nVv

< Karten für Herren a 1 Mark , 4=Z « d

— für Damen a SO Pf . ,

sind w haben bei den Herren : H . Saemann , Cigarren -

Geschäst , Kcanzplatz 1 ; Friseur Josef Lorenz , Schwai -

bacherstraße 13 ; Bobert Blickensdörfer , „ Zur Stadt

CMenz
"

, Mühlgass - 7 ; Michael Baer , Manufaclm -

Geschäst , Markt ; Ernst Gunther , „ Römer - Saal "
; in der

Expedition der „ Wiesb . Montags - Zeitung
"

, sowie

Abends an der Casse . — Lieder und Vorträge zu dieser

Sitzung siad bis zum 8 . Januar bei unserem Cassirer , Herrn

H . Saemann , Kramplatz 1 , einzureichen . Kappen und

Sterne für Mitglieder sind gegen Entrichtung von 2 Mark

ebendaselbst in Empfang zu nehmen .

280
________

Der große Rath .

Koch und Delicatessen - Geschäft

von W . Petri , Michelsberg 20 ,

empfiehlt Wildschweinskopf und Wildschwein mit

Sauce diable . ____________
16295

SW
°

Neugasse 22 sind verschiedene Sorten Aepfel

zu verkaufen .
14033

Religiöser Bortrag
ber „ die Kirche im apostolischen Zeitalter

" soll heute Sonntag

lbeuds 8 Uhr in der „ Gewerbehalle " (kleine Schwalbacher -
'

träfe 2a ) bei freiem Eintritt gehalten werden . Alle Mit -

W ihristen sind fteundttchst dazu eingeladen . G . Täubner . 14725

i Katholischer Kirchenchor .

Zum Besten der barmherzigen Schwestern findet

heute Sonntag de « 6 . Januar ( heil . 3 Könige )

im „ Römer - Saale “ Abends 8 Uhr eine Darstellung
von lebenden Bildern nebst Oratorium aus dem

Leben und Wirken des heil . BonisaciuS statt . Die Gesänge zu

btt Bildern sind von Herrn Dom - Capellmeister Ko en en in
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i ; $

lang «

sene

den

■

C

Spiegel mit Trumes « , 1 römist 1E

1 Bertieow , Kommode , Cons A
Küche « schrank , 1 Schaukelseß 10

O <

ah , ■

L

verkauft Herr Beinerner die Möbel aus i

Zimmer « und Küche , als :

Nudk

|O (

W6 Original - « nd Antheil - Loose IV . Classe 169 . Königs . Pren „ «

Staats - Lotterie , Ziehung vom 18 . Januar täglich bis 2 . Februar 1884, | A
sind bei mir vorräthig . Prospekte gratis . id

fieblt
eizi

6 Stühle , Kücheuschrank , 1 Schankelseff
Teppiche , Manilla - Vorhänge mit Gallert
Bilder , verschiedene Nippsachen und Kirch «

geschirr . 161

lef
n 12

« i . , Original - Loose ä Mk . 3,50 (auch gegen Coupons oder Briefmarken ) empfiehlt und versendet die mit de «
Verkauf der Loose beauftragte Haupt - Collection von

"

Carl Heintze * Bankgeschäft ,
Berlin W . , Unter den Linden 3 . (Zweiggeschäfte in Hamburg und in Bremen .)

i Mi '

Mk . 1

Parkstratze 15 (SchweizerhM
'

Parterre links ,
J t

Kölner Beibai - Letterie .
Letzte Ziehung « « widerruflich

r vom 15 . bis 17 . Januar 1884 .

- i

Geldgewinne ohne jeden Abzug

« k . 75,000 , 30,000 , 15,000 et « .

Vorhänge , Teppiche , Möbelstoffe
Reichste Auswahl . — Billigste Preise .

Ludwig Ganz in Mainz ,

“ Ä *

Die Firma hat in Wiesbaden keine Filiale .
-

WK hob

Oila -gt einmal mit Bendig ’s Atramin einen Ver -

such gemacht hat , um abgetragene Uniformen ,
Kleider , Hüte oder Möbelstoffe wieder wie neu herzustellen ,
bedient sich dazu keines anderen Mittels mehr . 329

Atramin ä Fl . IQ Pf . empfiehlt
( H . 63057 )

________
E . Moebns , Taunusstraße 25 .

3 Bahnhofstrasse 3 .

Futter - Schneidmaschine « ,
Schrotmühle « ,
Rüben - Schneidmaschine « ,

Orncht
- Reinignngsmaschinen ,

auckevumveu .
stählerne Heugabel « & Dunggabel «
Pferdekrippe « nnd Heuraufen

stets auf Lager . Justin ^ intgraff ,
223 3 Bahnhofstraße 3 .

Unterzeichnete empfehlen sich im Federnreinigen in und
außer dem Hause . Bestellungen können bei Frau Neuge¬
bauer , geb . Löffler , Hochstätte 20 , sowie Hellmundstraße 27
gemacht werden . Geschwister Löffler , Federnreiniger . 107

Ein gebrauchtes , bequemes Kanape ist billig zu verkaufen
Adelhaidstraße 42 bei A . Seither ,

_______________
11809

SchMerptatz 4 ift ein Hühnerhans und ein Tauben -
Flughaus abzugeben . 11849

Kirchglisse 34
, g ® S

Garnitur , 1 Secretär , 1 geschnitzter Kleiderschra h
1 Mahagoni - Spiegel , 1 dito Silberschrank mit 0 v

1 Iltis - und 1 Nerz -Kragen und Muff , neu . 16t >» c

Eme neue Bettstelle , lacknt , mit Sprungrahme , Matratze » 2®

Keil für 56 Mk . z . verk . Langgasse 37 , Eingang Goldgasse . 1551
g

zu

4 elegante , französische Bette « , 3 GefinH »
Betten , 1 Spiegel - und 1 Bücherschrank , 1 ztm 1
thüriger und 3 einthürige Kleiderschrällh mi
3 Waschkommode « , 3 Nachttische mit Mar « 4 $
platten , 1 überpolsterte Garnitur , besteht
in 1 Sopha , 3 großen und 4 kleinen Seff
1 Chaise - longue , 3 ovale Tische , 1 ov <

Spiegel , 1 Spiegel mit Trumeau , 1 römis «
Seeretär , 7

M



Erste 11
gmWtom » « « sssst « « ks . W .

lifSans - Restaurant Wiesbaden .

de»

Dreiköuigskeller
"

,
98

484

11

ian

oval

14080

1 Schlosser ,

oIoToToToJ

In allen

Sorten

in allen

Sorten

« s

Sefi
1

hr
a

st -
ke

s

93
Bn

«0

Co'
s

gelbe , pro MaÜÄ 4 M ! sowie ver -

Kartosfem , schiedene bessere Sorten bei

16025 Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

der Handlung chines . und osttod . Maaren

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

i « den Dreisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei
, » « n » ” ' ”

ara gtefi .
ens , gt Bnrgft - « » - 1, ™ »

H . & H . Schellenherg , Webergaffe « .

28 Bierstadterstraße 28 , ;----

ein « Utes Glas Bier Liter 12 Psg .

Ihejzte Localitäteu . — Prachtvolle Aussicht . 8811

mifi
ousi

M
illerie

Arrac -
,

Rum - & Ananas - Pansch - Syrope
von renoAmirten Firmen , schwedische Boueo , extra seinen 2 ^ r ^

-

Pttnsch , per Flasche 3 Mark bO Pf . , Cognac und Rum ,

Kirsch - nn ? Zwetfchsuwaffer , Booneeamp ef Mag -

1zitter , Hamburger Tropfe « , Nordhäuser , Kor « ' und

Daubo ^ er Frnchtbrarmtwein empfiehlt unter Garantie

ür beste Maare Start . Lemp ,

15230 Ecke der Friedrich ' und Schwalbacherstrabe .

iiderlage bei N . J . Viehoever , MarkistraZe 23 . 14108

3000 © G © 0 © O00 © O © 0OOQ

Hiermit empfehle mein Lager 0

reiner Raturweine |
$u billigsten Preisen unter Garantie der Aechtheit . — ©
Ferner bringe meine von London importieren chmef . Q

von Mk . 2 an per Pfd . bis X

K ZLVV » Mk . 6 , neuester Ernte und m v

gtöhtem Sortiment , in empfehlende Erinnerung . Gute O

Theespitze « von Mk . 1 . 60 an per Pfd . Preis - s©
Courante zu Diensten . • ©

Aechte Tokayer Weine ,

. den ehemalig Fürstlich Räkoczy
' schen Weingärten HangÄs -

Kto
der Tokay - Hegyallya , in

. Depot von dem jetzigen

ümer , Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard

Gah , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 67

■ je
* Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

PI « ________________

M Deutsche Schaumweine
■ in 3 Mk . ab empfiehlt

M A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

| in vorzügliche « Qualitäten zu den billigsten Preisen

| empfiehlt 9856

| Imst flelffericb ,
vom . A . Schirmer ,

I Bahuhofstraße 8 . Bahnhofstraße 8 .

16^

tratze
e . 155

sm Alter Portwein ,

16 Wch empfohlen , per Flasche 3 Mark .

Weinhaudl « « g von C . Doetsch ,

Geisbergstraße 8 .

f Chianti vecchio
,

I Micher , bouquetreicher , nicht schwerer ital . Rothwei « ,

Rk 1,60 per Flasche mit Glas .

rs « , Klett sL Wagemann ,

14 Mdolphsallee 14 .

ipr - Salon : Diners zu Mk . 2

121/ ? — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar
n '

1884 ab .

ianffer Exportbier (hell ) von Frz . Erich
la g

per » las 20 Pf .

iaPner Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

per « las 20 Df . wtö

Vom deutschen Patent - Amti

geprüft und patentirt
ift ba «

« « ff « -

deutsche Natron - Kaftee

von Thilo und von Döhren in Wandsbeck ,

ärztlich ganz besonders empföhle « . Derselbe

löst im Kaffee das zarte Aroma und liefert einen

kräftigen , wohlschmeckenden Aufguß .

Packete von ICO Gramm a 10 Pf . zu haben be »

A . Schirg , Königs . Hoflieferant , Schillerplatz , und

J . C . Bnrgener , Hellmundfiratze 9 m Wiesbaden .

Gtoneral - Depöt bei Franz Koblenzer , Coln .
_

st j
15382 P . Freihen

,
KX1 ’

|
\ OOOOOOOOGOOOQOOOOG

Chocolade
« s verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Krall , Theehandlung ,

I Chocolade und Cacaopulver I
I ans den erste « deutsche « , fra « zöfische « und I

| holländische « Fabriken ,

| sowie

9 Hellmundstraße 9 :

10 Pfd . feinstes Pester Biseuit - Mehl . . 2 Mk . 40 Pf .

in
" " ”

Vorschuß 00 . - 2 „ — „ *

Wiederverkäufer « Evgros -Preise !

J . C . Bnrgener .

D
eutsches

Patent
.



Benedict Strans
,

21 Webergasse , Hoflieferant , Webergasse

Verkauf der bei der Inventur
zurückgesetzten

Confection
Wintermantel aus nur guten rein¬

wollenen Stoffen

Regenmäntel

Frühjahrs - Umhänge , schwarz .

Frühjahrs - Paletots , schwarz . . .

Farbige Frühjahrs - Confections ,
Umhänge und Paletots

Radmäntel in vorzüglichen Stoffen

Herbst - und Winter • Costnme in

eleganter Ausführung
Frühjahrs - Costume .....

Wasch - Costnme

Schlafröcke aus schwereren Stoffen .

„ „ leichteren „

„ „ Cattun etc . . . ,
Tuch - Taillen in reiner Wolle

Cachemir - Blonsen in allen Farben

Trlcot - Taillen „ „
Cattun - Blousen

von Mk . 10 an ,

„ , , 10 „

» , , 12 „

>i , , 10 „

» » 10 , ,

» „ 20 „

11 „ 20 „

» » 15 „

ii » 8 „

» „ 12 , ,

ii ii 10 „

» „ 2 „

ii » 15 „

„ „ 13 , ,

ii » 8 „

ii „ 6 , ,

u . s . w .

Stoffe :
Seidenstoffe , schwarz und

farbig .......
Cachemirs , schwarz u . farbig
Kleiderstoffe für Winter

desgl . „ Frühjahr
Elsässer Waschstoffe ,

wascbächt

Grenadines , schwarz und
farbig

Ball - und Gesellschafts -

Stoffe
Mantelstoffe , 130 Ctm . breit
Besatzstoffe in Wolle und

Seide .......
Besatzstoffe in Sammt und

Plüsch ......
Schlafrockstoffe la Qual .
Abgepasste Costnme .

„ Taillen . .
Chäles in reiner Wolle
Ball - Sortles in Seide

und Chenille . .
Tücher , wollene . .
Kleiderstoff - Resten ä tout

von Mk . 1,50 an per M

11 , ,

11 11

11 ii

1,70 „
0,50 „

0,50 „

11

11

ii n 0,40 „ 1>

i) ii MO „ 11

ii ii 0,30 „ 11
ii ii 3,00 „ 11

» ii 1,75 „ ii i

ii ii 1, 99 1
ii ii 1 » i , 11 ■ !!
ii ii 18 , ,
ii ii 15 „
11 ii 4 „

ii ii 5 „
ii ii

prix .

3 „

u . s . w .

. . . .
„

Da
, ictin ® llen meinen Artikeln prinzipiell nur gute Qualität «führe , und obige Waaren , wie alljährlich nur der wechselnden Mei

wegen so billig abgebe , so bietet sich hier eine seltene Gelegenheit zu

15793

ausserordentlich günstigen EinhM ™

,

Benedict Strans
21 Webergasse 21 .
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Auflage

in weiß und farbig ,

für Herren und Damen ,

von § — W Knop ? Länge ,

empfiehlt die Handschuh -

Fabrik vsn

R . Reinglass
neue Colonuade 18 .

chuhe
1 Mk .
15643

Pit»«»» Hler und Ulmer Dombau - Lotterien , Kölner

m 1375 Ulmer mit 3435 Geldgewinne ; in l - der

& ötSnneT75,( W , 80,000,15,030 , 1O,OllO M ° rk . Origm . -

8 - Kölner ä 3 Mark 20 Pf . wcl . Stempel und Ulmer

ä Z Mark . Ziehungen : 15 .— 17 . Jan . und 18 . M . Fedr .

WM
" Mainzer Olassen - Loose

"
VA

» s 951 erf p .tehusü 23 . Januar 1884 . Hauptgewinde .

M ?rl KO .OCO , 2 & C0 , 20,000,10,000 rc . ( Loose last vergriffen . )

WM
» Fnldaer Kirchen - Loose a 1 Mark .

BÄ8 unwiderruflich 1 - F - br . Gewinne Marl 10,000 ,

Mi m Münraold . 2252 Gewinne m '.t 60,000 Mark .
' 000

.
l
.
u ■

btr großen Beliebtheit wegen m den

। nSch t̂en Tagen abzunthmen bei der mit dem Verkauf fpecrell

2 ° Lm,M ° 2 ° .

Frisier & » essmann
’

s

Siuger - Rähmaschine « ,

preisgekrönt mit goldenen Medaillen ,

WW ersten Ebrenpreisen : 15240

Porto Alegre 1881 ,

Buenos Ayres 58 » « ,

nkJSI ' Amsterdam 1883 ,

UMW empfiehlt
® . du Fais , Mechaniker ,

2 Faulbrunueustraste 2 .

Kranken - Verficherung . „ Allgemeinen

Kranken - Verein der Stadt Wiesbaden , E . H .
" nimmt iederzett

nrta - aen der D reeior G . Schäfer , Goldgasse 1 . (Rfferoc .

Cupital er . 10,000 Mk )

Bettsedeen rrnd Daunen ,

N - Bette « zu

« in Pianino zu vermtethrn Daunusstratze 49 , Part . l . 14M »

ertheile gründlich in einzelnen wie allen TArn zu mäßigem

b - i ^ “ aonehtr

Barchent ,
Federleinen ,

Zwilch .

Bettfedern ,
Flaumen .

Bettdecken ,
Kissen , Matratzen .

Uebernahme ganzer Ausstattungen .

I Michael Baer «
Markt

,

Manufactur - & Bettwaaren - Geschäft . 15849

Trauer - Rüschen und Trauer - Hüte
,

I von 7 Mark anfangend , sind in grosser Auswahl wieder

vorräthig bei > . Stein , Langgasse . 16252

Theater - Perrücken und Bärte
zu verleihen bei J »

12699 Goldgasse S , Ecke der Mühl gaffe . |

Zn verkaufe « :

S englische Himmelbette « , 2 groste , japa « efische

Vase « , S kleine , japanesische Vasen , 1 lapanefischer

Nähtisch , 1 Nähkasten von Sch ? ldpatt und eme

groste Sammlung Muschel « . Nah . Exped . • ■ n

Eine schöne Ms - Pelz - Garmtur ,

Muff , Boa und Frll zu einer Mütze , fast neu , zu » 5 Mark

zu verkaufen . Näh . Expedition . ____
16U2

tziu x/* Platz 1 . Rangloge No . 0 ( Vorderplatz ) avzu

geben Elifabethenstraße 14 , 2 Stiegen hoch . 16323

B
"

beginnt %
mit frischen Kräften . I

reuen Icrhvgcrng ,
iten § der neuen Verleger I

Anstrengungen gemacht routben/xpl I

tritt ins Älionnement -@ s ( G)
i öesonders Z » empfehle « . A
] billige Preis bleckt derselbe . I

Wochen - Nummern ä Mk . 1 .60

für das Quartal , oder in 14 Heften ä 50 Pf ., oder 26 Halb -

R - " 30 M stew " 11 l

"

Cursus für Damen .

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß jederzeit Anmel¬

dungen angenommen werden zu entern Cursus tm

Maaßuchmen , Zuschneiden und Auscrtlgcn
der « enesten Costüme .

Die Damen arbeiten auf Wunsch für sich selbst . Auch ^» nn

. . . iTnterritjbt außer dem Hauste ertheilt merde « .

Auch werden von mir Costüme jeder Art augeferttgt ,

sowie zugeschnitten und eingerichtet .
™

SVrau B . Meyer , Rendant Wwe . ,

inaaa Ä Srdillervlatz 8 .



n

rr

15231

Huste - Nicht

rr
rr

rr
rr
rr
rr

rr
rr

menen * ) t>. LH . PietSCh& C0'

in Bresla « .

Caeao und Caeaopulver ,
größte Auswahl in Setter .

Schwämme « ,
Zahnpulver , Korkstopfe « ,
feinsten Medieiual - Leber -

thran ,
Glyeerin , Benzin rc . rc .

Nur echt mit dieser Schutzmarke :

Malz - Extract und Cara -

Feinsten Hav . - Honig ,
prima Wilcox - Schmalz ,

„ Holland . Syrnp ,
feinsten Tafel - Senf ,
feinstes Nizzaer Olivenöl ,

n Mohnöl ,
schwarze und grüne Thee ' s ,

— . 50
- . 40
— .46
- .60
— . 40
— . 30

1 . 10
— . 60
— .50

Martin Lemp ,
Ecke der Friedrich - u . Schwatbacherstraüe .

per Pfd .

rr rr

Maccaroni , ächte Neapolitaner
do . französische . . .

Gemüsenndeln , extra Eierband
Pflaumen , Katharina . . .

do . bosnische . . . .
do » do .....

Amerikanische Ringäpfel .
do . Schnitze « . .

Deutsche do . . .
in vorzüglichster Qualität empfiehlt

Jean Fränkel
, Bank - Geschäft

,
Berlin SW . , Commandantevstraße 15 ,

besorgt Cassa -. Zeit - und Prämiengeschäfte zu eou -
lantesteu Bed ngungen .

Ertheilt Auskunft über alle Werthpapiere aas
Grund umfassendster Informationen . Meinen
allgemem bekannten Börsenwochenbericht , der die
Erttgmsse der Woche und gleichzeitig die muthmaßliche
weitere Entwickelung des Börsenverkehrs
an der Hard von Thatsüchen odjeciiv bespricht , versende
lch irden Freitag allen Interessenten gratis und

franco , ebenso auch die Broschüre : „ Catzitals -

enlagc und Simulation "
in Werthpapieren

mit besonderer Berücksichtigung der PlliMkNge -

schäfte ( Zeitgeschäfte mit beschränktem Risico ) ,
Couponseinlösung und Controle aller verloosbaren

kostcnfrei . 16306

Die durch zahlreiche Dank ,
schreiben anerkannt be -

diätetischen Genußmittel bei Husten
?

,

^
Keuchhusten

*

K - L ^ Heiserkeit ,
« rustleideu , vom einfachsten Catarrh bis zur
Lungenschwindsucht . — Außer zahlreichen Auer -
minungen besitzen wir auch ein Dankschreiben von
^ r . Excellenz Feldmarschall Graf Moltke .
x Eklract ä Flasche 1 Mk ., r, ? » u . 2,so . Caramelleu J
a Beute ! 30 und 50 Pf — Zu haben in Wiesbaden
bei August Engel , Hoflieferant , in Biebrich bei
A

^ Vigener , Hofapotheke . 124

Raih v ° Milchcur - AnstaU ,
15 Moritzftratze 15 ,

unter Controle der amtlichen Lebensmittel - Unter -
Mchungs ^ Anstalt . — Trockenfütternug zur Erzielungemer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

U

Die Milch wird Morgens von 6 - 7 -/ - Uhr und
"

Abends von
9cn 20 pro Lrterglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschloflenen
Flaschen ms Haus geliefert : 1 und 8 Liter L 40 Pft , 3 und
4 Liter a 35 Pf . , 5 Liter und mehr a 80 Pf , pro Liter . 1982

Cme gute Biolme ,
früher von einem Concert «

» »« « Ä Ä tD,i * • * *

(Verkauf & Miethe ) .

Alleinige Niederlage der rühmlichst anerkannten
u2d ans der Hof - Pianofortefabrik von

Robert Seitz in Leipzig . Ausserdem Auswahl aus
anderen renommirten Fabriken .

Adolph Abler , Taunusstrasse 26 .
tQ5

_____
Stimmungen ! & Reparaturen .

Ae Schellenbers -

WE
"

Kirchgasse 88 .
~ '

103

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnnff
nebst

Alleinige Niederlage Blfithner ’scher Flügel
und Piauinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Anstrnmente Mer Art zum Berkaufe « und Bermiethen .

H . Matthes jr . ,
Klaviermacher

,

Webergasse 4 . PiattV - MagaZM , Webergasse 4 .

Niederlage von Piauiuo ' s aus den reuommirtesteu
Fabrikev . Gespielte Justrumeute zu den billigsten
Preis n . Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 104

Reichassorttries Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
S Verkaufen und Bermiethen .

E . Wagner , Langgassr 9 , zunächst der Post .

Flügel « « - Piauiuo '
s

Bechstetn und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr »
jähMer Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
_________

101

f Herren - UKÖ etn Damen - MaSkenavzug zu ver -
lechen Adelhaidstraße 42 , 3 Stiegen hoch . 15998

empfiehlt Meinr . Roos .

i627j

Honig - Verkauf .
145,3

Reiner , ausgeschleudecter Bienenhonig , auch in Waben ,rst rio -ch zu Haden in Lramer ' s Gartenhaus . Wellritzthal .
Frisch eingetroffen - Straßburger Gänseleber von

SlrSÄ * ? “ 1" * fische Gänseleber .
Ga . antme , farerrten Schweiuskopf , Trüffel - ,Sardellen - u ^d Zungenwurst , Wests . Mettwurst ,Thür . Cervelatwurst und ächte Franks . Würstchen
l2£L _ _ ________

A . Schmitt , Metzgergasse ? 5 , 16F66

toGerichtl . .geschützt .



PATENT .

Biebrich

Wette 1 $EMstzWsNr Zsssssste Ms . LV ,

8508

12279

alle beliebten Sorten für Ofen - und Herdbrand in prima

geringe meine Holz - und Kohleu - Haudluug in empf .
Erinnerung , L . Hohn , kl . Schwalbacherstr . 4 . >0187

la stückreiche Ofenkohlen . . . a M ! . 16 . A ) verFuhrevon
t „ x 10 m 20 Ctrn . über
la Stückkohlen 19 . 50

Bedienung .

7824

I " Ruhrkohlen I a

16229D « « g abzugeben Mchelsberg 18 .

24 —

23 —

22 —

Qualitäten .

10978
August Koch ,

4 Mühlgaffe 4 .

19 . 50

20 .50

28 .50

18 —

21 -

21 —

18 . 50

Die Kohleuhandluug von J . Olouth zu
offerirt franco Hans Wiesbaden :

F . C . Botfc ,

rechts vor dem « ene « Friedhof .

die Stadt¬
waage und bei
Baarzahlung

50 Pf . per 20
Ctr . Rabatt .

J . L . Krug ,
Comptoir : Neugaffe No . 8 ,

Bei Abnahme von 10 Fuhren 71/z ° /o Rabatt .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Biekel ,
Langgaffe 20 . 99

la Stückkohlen , gesiebte . .......
la gewasch . u . gesiebte Nußkohlen , 40 — 70 Mm . gr . ,
4 ® rf tf n ff 25 — 40 „ „
la Kohlfcheider Würfelkohle « für alle Feue -

rungS - Anlogen ......
la „ Anthraeit für amerik Oefen
la rhein . Braunkohlen - Briquettes . . .
la Gaseoaks rum Tagespreis .
la kiefernes Anzündeholz per Gentner . .
la buchenes Scheitholz , gespalten , per Gentner
la Lohknchen , größe Sötte , per 100 Stück . .

über die Stadtwaage franco a » ' s Haus , bei Baarzahlung
60 Pfz . Rabatt per Fahre , empfiehlt

kohlen
, I "

Qualitäten ,
in Waggvnladungen ä 200 Gentner empfiehlt zu billigsten
Vreisen Otto Laux , Alexandrastraße 10 . 2409

Grab - Monumente
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der

einfachsten bis zur reichsten Ausführung ,

Grab - Einfassungen und Gitter
empfehle in größter Auswahl bei prompter , billigster

2 —

1 . 50
1 .50

Bücher - Ankauf .

« inzelne Bücher wie ganze Bibliotheken , ferner Bilder ,

Suvferstiche , Handzeichnungen re . werden fortwährend

. .. d - n höchsten Preisen angekaust in der Buch - und AntiquariatL -

tzandluna von Jacob levi . alte Golonnade 18 . 109

Porzellan ofen - Fabrik
von

IjouIs Hartmann , Emserstraße 75 ,

empfichlt w . eiste und farbige Oefen zu bedeutend er -

mäßigten P eiten . Tragöfen , fertig , transportabel , zu

Kohknfeuerung oder R - aulireinrichtung , halte stets auf Lagers
Neparaturen werden schneL und aut ' s Billigste besorgt .

per 20 Ceutner
la Ofen - und Herdkohle « , 40 — 50 °/« Stücke , Mk . 17 —
la „ „ „ 60 - 70 »/«

Patent . Tischlampen, patent . I

Ohne Gyps ist die Basr drfkstigt .

Lockerwerden der Lampe und Herausfallen deS

oberen Thüles derselben ist ausgeschlossen .

Kün übersickerndis Oe ! benetzt den Lampinsuß .

Indem ich diese Lampen bestens empfehle ,

bringe ich zugleich mein großes Lager in

Hängelampen , Küchen - « ud Hans -

halluugs - Gegenstände «

in empfehlende Erinnerung .

(Umänderungen und Reparaturen prompt und

billigst .) 14290

Kouis Conradi ,

Kirchgasse 9 ,
nahe der Rheinstraße . nahe der Rhünstraße .

■» » .. Alle Sorten

Metall - u . Holz -

KUMWWWHW ^ ^ ^ . Särge
zu den billigsten

Preisen . 12752

Chr . Birnbaum ,
Jahnstraße 3 .

, H
-
leMg

-
Tg zahlen wir Dem ,

1OOO Mk .
Oe -

Goldmann
'
s Ksiser - Zshnwsffer

Fl , 60 Pf . und 100 Pf . jemals wieder Zahn¬

schmerzen bekommt .
8 . Goldmann & Cie . , Dresden .

Zu haben bei H . J . Viehoever , Louis Schild ,

Droeruerie , E . Moebus , Fr . Blank und bei

j , C . Bürgener . 222

bester Oualität , per Fuhre (20 Gtr . ) über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 16 Mk . 50 Pf . ,
empfiehlt A . Eschbacher , Biebrich ,
7212

_________________________
Adolphstraße 10 .

_________

dafikn und fein gespaltenes An -
WW » tOylCU zündeholz empfiehlt

5015 Fr . Kappesser , Adolphsallee 8 .

la fette Rustkohle « (gr . Sorte ) . a

la Anthraeit - Nnßkohle « . . ä

la Scheitholz in bei . Größen . ä

Handschuhe werden gewaschen , Glace zu ib und wasch -

lederne zu 15 Pf . Mauergasse 8 , 3 Stiegen . Vorderb . 16319

zum Deeatire « werden angenommen

Wivssk Mühlgaste 7 , 2 . Etage . 7468

Getragene Kleider , Weistzeug , Möbel und Bette «

werden zum höchsten Preise anaekaust 52 Weberaasse 52 . 1489 !

Unterzeichtete empfiehlt sich im Fcdernretnigen in und

außer dem Hause . Lina Löffler , Steingasse 5 . 107

atHhfx all . Art w . bill . geflocht . , repar . u . pol . b . Eh .

Karb , Stuhlmacher . Saalgasse 30 . 13865



Sprudel .

Die erste Sprudel - Sitzung ist der « och
nicht beendete » Vorbereitungen in dem

„ B i e t o r i u - G a « l e " halber vom
7 . Januar auf 14 g

Montag den 14 . Januar e .

verschoben . Der kleine Rath .

Eine (lachemir - Pelz - Rotonde
z « 35 Mark zu verkaufen . Näh . Expedition . 15718

Aer Pirat .
( 12 . Forts .) Von S . Mein ec .

Zum zweiten und dritten Male erklomm St . Clair einen
Felsen , um die einzuschlagende Richtung zu erkennen ; aber wenn
ihm dies auch gelang , so waren sie doch häufig genöthigt , dieser
Richtung auf Umwegen zuzufireben , die sie aus einer Gefahr in
die andere und durch zahllose , immer neu zu umschiffende Linder - .
Nisse nur tiefer in die Schlucht führten .

Der heitere Scherz , der Anfangs die Fahrt gekürzt , war
langst verstummt , und nun die Dämmerung herabsank und das
Brausen des Sturmes sich mit dem wachsenden Tosen der Bran¬
dung mischte , da stieg die Besorgniß .

Wieder erkletterte St . Clair eine steile Felswand . Da rief
er nach minutenlangem Hinausspähen in die Dämmerung dem
Bootsführer zu , daß weiter nördlich fich eine tiefe Bucht zeige , die ,
falls sie dieselbe erreichen könnten , vielleicht einen Ankerplatz biete .

Diese Worte hoben die sinkende Hoffnung auf Rettung . Mit
vereinten Kräften suchten fie das Ziel vor völlig hereinbrechender
Dunkelheit zu erreichen . Schneller glitt das Boot über die kochen -
den , schäumenden Gewässer durch die starrenden Klippen , hinein
in den engen Kanal , der fie in die Bucht sühren mußte . So sehr
waren seit dem Ausbruch des Sturmes die Gedanken Aller von
der Gesahr , die fie inmitten der Klippen bedrohte , besangen , daß
fie längst den eigentliche « Zweck dieser Fahrt außer Acht gelassen
und säst lähmte der Schrecken die kräftigen Arme der Ruderer
als Plötzlich ein : „ Halt — hört Ihr Nichts ? ' von den Lippen
St . Clan ' s ertönte .

Ein unbeschreibliches Grauen bemächtigte sich Aller ; einen
Augenblick lauschten fie mit höchster Anspannung des Gehörs —
tt >o8 für ein Laut konnte das Ohr ihres Führers inmitten des
fast betäubenden Gebrauses der Elemente getroffen haben , der ihm
dieses mit erschreckender Hast hervorgestoßene „ Halt

"
erpreßte . Da

durchzuckte et « Gedanke fie Alle : die Seeräuber ! Und ko schnell
tote der Gedanke , war der Feind da .

Woher er gekommen , hätte Keiner im ersten unvorbereiteten
Augenblick der Ueberraschung zu sagen gewußt ; als das feindliche
Boot fichtbar ward und pfeilschnell wie et « schwarzes Schattenbild
an der Langseite ihres Bootes hinglitt , da hing es auch schon an
demselben . Aber St . Clair ' s Befehl : „ Zu den Waffen ! "

riß sie
aus der kurzen Betäubung . I « wenigen Secunden war die
Mannschaft kampfbereit und empfing den schon auf fie einstürmen¬
den Feind mtt der trotzigen Kaltblütigkeit , die , ihres Sieges in
schlimmeren Kämpfen fich bewußt , so wenig eine Niederlage sürchtet
als den Tod . Ja sogar manch Spott - und Drohwort , manch
derber Seemannsfluch schallte aus dem Kampfgewühl den Angreifern
entgegen , deren Ucbermacht Muth und Kampflust der Matrosen
eher zu entflammen als zu hemmen schien . Um ihren jungen
Führ » geschaart und angefeuert durch sein Beispiel stürzten fie
den Räubern entgegen und fast schien eS , als müßten dieselben
« otz ihrer Ueberzahl den tapferen Gegnern weichen . Aber die
Piraten fochten nicht minder tapfer . Immer kleiner wurde St .
Clmr s getreue Schaar . Schauerlich klang das Aechzen der zum
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Vergebens kämpfte St . Clair gegen die Betäubung , die n
plötzlich sein Gehirn umnachtete und ihn hinderte , seine R «i
von dem eisernen Druck der fie haltenden Hand zu lösen , um sä
Waffe in die eigene Brust zu stoßen , ehe er fich der Bande t
Gefangener übergab . Er vernahm noch , wie die Piraten , he«
murrend , sich seiner Gefangennahme widersetzten ; dann verklang
dte Worte unverstanden an seinem Ohr . Unfähig zum Widerst «
fühlte er sich vom Boden gehoben und an Bord des feindlick
Bootes getragen -

*
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Tode Verwundeten durch den Lärm der WaffenUrM
'

des Sturmes . Die schwarzen Gewässer färbten sich rotb
schlossen sich in schäumenden Wirbeln über den HinabgestvS ,
Noch standen St . Clair und die wenigen der © einigen mit «i
schwächtet : Kraft gegen die Siegenden ; aber die Uebermacht m
zu groß . Einer nach dem Anderen sank um ihn ; jetzt hie » I Die $
" o <h sein braver Bootsmann zu ihm — und nun stand er Maüsek , !

Secundenlang bewältigte ihn das Furchtbare seiner Laae4iicke , 2
durchzuckte ihn wie tiefes Scheidensweh von Allem , daran » 34 ab
runges Herz hing .

Aber schon richtete er fich wieder stolz empor , hob aus
' s H

die Waffe und warf sich den aus ihn eindringenden Feinden t
gegen . Einen Augenblick währte der fürchterlich ungleiche Ka
und noch stand St . Clair aufrecht , entschlossen , sein Leben
theuer als möglich zu lassen .

Da schallte plötzlich ein gebietendes „ Halt ! " durch dar Gei
Vor ihm stand die ihn fast um Kopfeslänge überragende Gei
des Anführers der Piraten , der feiner ermattenden Hand
starkem Griff die Waffe zu entwinden suchte und den übern
zurückweichenden Genoffen ein wiederholtes : „ Zurück ! er ist n
Gksangener ! "

gebot .

In seine Höhle befahl der Capitän den Gefangenen zu örim
Dieselbe , tiefer gelegen als Jeffa ' s , war eine ziemliche Strecke 1
der letzteren entfernt und außer dieser die einzige bewohnbare ».
ta diesem Theil der Schlucht befindlichen Höhlen . Im Inne ut Ei
war es bereits dunkle Nacht ; denn weit über die Oeffnung hinan Wie
hängende mächtige Felsplatten wehrten dem schwachen noch in 87
Schlucht dringenden Dämmerschem den Eingang . Eine Faä ;
wurde auf des Capitäns Befehl angezündet , in deren rothem , i
glitzernden Gestein der Wölbung widerstrahlendem Licht dem m
in halber Betäubung Befangenen die wilden Gestalten der Pirat inet
doppelt unheimlich erschiene « . Sie standen nun fern von ifj nitt <
ant ihren Führer gedrängt , mit heftigen Geberden auf ihn eil jebenj
redend . Er vernahm nur den gedämpften Laut ihrer Stimme »
doch war thm trotz seiner Betäubung bewußt , daß über sein Lebe linier ,
verhandelt werde .

Die Piraten drangen in den Capitän , zu wissen , wem e dos
'

die Wache befohlen und fluchten über den Pflichtvergessenen , d >
fie alle in Gesahr gebracht .

Mit der ganzen überlegenen Ruhe , die ihn inmitten d
wtldesten Gährung der Gemüther zu ihrem Beherrscher macht
und sie bezwang , noch bevor er ein Wort gesprochen , sagte bei
Capitän , er selbst habe die Wache gehabt und schnitt jeden N
so leisen Ausdruck weiteren Unmuths gebieterisch ab , indem «
Bericht sorderte über den Beginn des Kampfes und was demselbei
vorhergkgangeu .

Wohl zeigten die Mienen der Piraten geheimes Grollen uni
hwr und da unverhohlene Unzufriedenheit , aber kein Mur «
ward laut . Der Bericht lautete , daß das feindliche Fahrzeit sch ,
bereits mitten in der Schlucht gewesen , als fie , noch beschäftig !
mtt dem Verladen der Nachts nach dem Hafen zu schaffend » M -
Güter , plötzlich die Anzeichen des Sturmes gewahrt und die Fels »
erklettert , um den Himmel zu prüfen . In der Erwartung , de
Feind werde beim zunehmenden Sturm eiligst die gefährliche «
Klippen wieder verlaffen , haben fie Anfangs fich still verhalt » ..
und auch nicht durch ein Zeichen ihm verrathen wollen , daß bi duv
Schlucht belebt sei ; als er aber tiefer und tiefer in dieselbe go
otungett , ungeachtet der Gesahr , da seien fie geräuschlos seine » £t0
Bewegungen gefolgt und endlich , als er auch die innerste Bucht tech
ausgespürt , zum Angriff geeilt . ( gortf . folgt .) bet
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Bekanntmachungen

Neuheite

ing lertenben Brodreste , Knochen und Küchenabfälle an den Msist -

'
ich

ebt

nei ur Einsicht ausgelegt .
Wiesbaden , den 3 . Januar 1884 .aul

Königliches Garnisorr - Lazareth .: i 87

leu; Tagesordnung : 1 ) Genehmigung verschiedener Flucht -

'S

J . <C . Biirgener10309

M

iet
ei

e«

Wohnungs - Bermiethung .

Lic Wohnung in der Bel - Etage der Bernhardt
'

schen
Louisenstraße 31 , bestehend aus 1 Salon , 7 Zimmern ,

| .aL , 2 Mansarden und 3 Kellerabtheilungen , soll vom 1 . April
bä ab anderweit vermiethet werden und ist hierzu öffentlicher

drnlin auf Dienstag de « 8 . d . Mts . Vormittags
li «rhr bei hiesiger Stelle , Moritzstraße 46 , anberaumt .

Izgiesbaden , 2 . Januar 1884 .

Lj Kgl . Domänen - Reutamt .

iitrndrn vergeben werden . Hierzu ist Mittwoch Den

6 . Januar e . Vormittags » ’ /s Uhr im GeschäfMokale
rs Gaenifon - Lazareths — Schwalbacherstraße No . l6 —

Termin angesetzt , in welchem die rechtzeitig eingegangenen

Auf OLigeS Bezug nehmend , empfehle ich mein Lager
past unsirter Flaschenbiere ; dasselbe wurde mit den erstes
Preis n arf den Aufstellungen 1878 in Hannover , 1879 in

Sydney und 1881 in Porto Alegre prämiirt . Von är - t <-

lich n Autoritäten ist der Genuß dieser Biere vermöge ihres
Hoden Malzgehaltes , namertlich Reconvalescenten und Schwäch¬
lichen ganz bessnde - s empfohlen .

Exportbier in 2/z L - Fl . 20 Pfg . per Flasche ,
Bockbier . „

*/$ , 20 ,

excl . Glas , frei in die Wohnung geliefert . -

ige )fferten im Beisein der erschienenen Submittenten eröffnet
Herden sollen .

Die Bedingungen sind in dem obenaedachtkn Eeschäfrslokale

Bekanntmachung .

bj Die ph . togravhischen Aufnahmen des Hochzeitsgeschenkes
IPreußischer Städte für Ihre Königlichen Hoheiten den Prinzen

® und die Frau Prinzessin Wilhelm von Preußen werden inner -
ct ialb der nächsten 14 Tage an den Werktagen in der Gewerbe »

schule Parterre Morgens von 9 — 12 Uhr und Nach nittags
*1 von 21/, — 5 Uhr zur Ansicht für Jedermann unentgeltlich aus -

^ »estillt . Dci Eiste Bürgermeister .
Wiesbaden , 4 . Januar 1884 . v . Jbell .

®
Kn den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden ,

m Die Herren Mitglieder des Bürgeiaur Schusses werden zu
oti liner Sitzung auf Mittwoch de « 9 . Januar er . Näch¬
st « ittags 4 Uhr in den Rathhaussaal Marktstratze 5 et »
ei° ikbenft ewgeladen .

Ofm h - migen Tage übertrugen wr den Alleinverkauf
» v unserer pasteurisirten Flaschenbiere ( Export - und

Bockbier ) für Wiesbaden dem Herrn J . C . Bnrgener
daselbst .

Einbeck , den 22 . October 1883 .

Domeier & Boden ,

Ausschreiben .
Bei der Verwaltung des Wasser - und Gaswerks ist die

mrch den Tod des seitherigen Inhabers erledigte Stelle eines

Buchhalters möglichst bald nen zu besetzen . Von dem
« chteiea wird Gewandtheit in der doppelten Buchführung und
» Harschen Correspsndenz , sowie Kenntniß des Geschäftsgangs

I der öffentlichen Verwaltungen , der Führung von Protocollen
4und Aehnliches verlangt . Die B - setzung der Stelle erfolgt

Miirienplön ? ; 2 ) Festsetzung des Bürgeraufnahmegeldrs pro
11884/88 ; 3 ) Genehmigung von Regulativen und Tarif,n für

lJbc § Schlochthous ; 4 ) Genehmigung einer freihändigen Bcr -

Machtang ; 6 ) Ankauf eines Grundstücks am Grudweg ; 6 ) Wahl
Deiner Einkommensteuer - Einichätzungs - Commission (6 Mitglieder

•jimb 3 Stellvertreter ) ; 7 ) Wahl eines ArmerpflegerL für das
WO . Quartier im 4 . Bezirk . Der Erste Bürgermeister .
*T Wiesbaden , 4 . Januar 1884 . v . Jbell .

letl Dir Lieferung des für das hiesige Garnison - Lazareth vom
ieM April c . bis 31 . März 1885 erforderlichen Bedarfs von
) Gy -rischem Bier , gebeuteltem Roggenbrod , Semmel , Zwieback ,

rciytier , Hühnereiern , Milch , Kalbfleisch , Ochsenfleisch Schweine -

« ilsch, geräuchertem Schinken , geräuchertem Speck , weißen
1 Men , trockenen Erb en , Linsen , Fadennudeln , WeizengrieS ,

' l rnec Graupen ( Perlgraupen ) , Hafergrütze , Gerstengrütze ,

rva - Küffee , getrockneten Pflaumen , Reis , Perl - Sago , Koch -

sk lz , Weizenmehl , weißem Kochzucker , hartem Zucker , Weinessig
"

nb Citronen soll an den Mindestfordernden , sowie der Ankauf

c-t im diesseitigen Haushalte für genannte Zeit gewonnen

Wichtig für Hausfrauen , Waschanstalten , Büglerinnen rc .

Creme - Stärke
zum creme (gelb ) Stärken von

Gardine « , Spitze « , Rüsche « re . re . ,
eine Erfindung ( vor Nachahmung durch Patent -

Anmeldung geschützt ) der

Reis - Stärke - Fabrik Kaiserslautern

Urnmm M Co .

De Anwendung dieser StSrk > — dis genau wie

wese zu behandeln ist — beseitigt vollkowmm das

bisherige lästige Verfahren mit Safran , Kaffeesatz ,
Thee rc . und ist das einfachste und sicherste Mittel , um

selbst die feinsten weihen Spitzen brillant creme

zu stärken .

Düse Spezialität , sowie auch Drumm & Co .
' s

rnrübertrkffene weihe Stärke ist zu haben in Colonial - ,
Material - und Seifm - Geschäften . ( Fa . 26/1 ) 347

- nach den hier bestehenden Bestimmungen unter dem Vorbehalt
einer gegenseitigen dreimonatlichen Kündigungsfrist mit einem

Jahres - Änfan ^ sgehalt von 1500 Mark und werden hierbei
qualificirte Militäranwärter in erster Linie berücksichtigt . An¬

meldungen sind spätestens bis zum 3 . März l . I . an den

Unterzeichneten einzureichen , unter Bestügung einer Beschreibung
des Lebenslaufs und der die verlangte Qualifikation nach¬
weisenden Zeugwsse in Abschriften .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1884 .
Der Director des Wasser - und Gaswerks .

__ ________________
Winter .

________ ___
Termin - Kalender .

Morgen Montag den 7 . Januar , Vormittags 10 Uhr :
Einreichung von Submisstonsofferten auf die Herstellung eines Cementrohr -

Canals im Nerothalwege , bei dem Herrn Stadtiugcuieur Richter .
( S . Tgbl . 304 .)

Holzversteigerung in dem fiskalischen Walddistrikte „ Schnepfenbusch
"

, Ober¬
försterei Chausseehaus . ( S . Tgbl . 304 .)

Mittags 1 Uhr :
I Versteigerung eines gutgcnährteu Fasselochsen , bei der Bürgermeisterei zu

Niedernhausen . ( S . Tgbl . 3 .)



Wohne 16420

Hircktjeeese FS .

Coster , Departements - & Kreis - Thierarzt .

Geschäfts - Bücher
M Fabrikpreisen bei JTos . Dillman » .

b Marktstraße 32 .________

Kölner & Ulmer Dombau - Loose .
4807 Geldgewinne ; 2mal 75,000,2mal 30,000 M . Loosevorrath
« ermg . Haupt - Collecte F . de Fallois , Langgasft 20 . 16443

14 lost e i ui ii li 1 e .

Feinste geräucherte Hausmacher Wurst .
Vorzügliches Lagerbier .

Selbstgekelterteu Aepfelweiu .
Vereinen halte meinen Saal z « Ausflüge «

empfohlen .
_____________ 16443

Achte blaue und blauäugige Pfiilzcr
Sandkartoffeln

liefert 6W , sowie Aepfel per Kumpf 30 Pf . , im Centner
blllMr , frei ms Haus Friedrich Eschbacher ,

______________________ Hermannstraße 12 , Laden .

Die KartoffklhandlMg w A . Renner
,

kleine Burgstrahe 1 ,
empfiehlt gelbe , rothe und blaue auserlesene Speisekarte siel «
m allen Quantitäten frei in ' s Haus . 14078

f
Dame wünscht sich stundenweise mit Bor -

lefen ( deutsch , französisch , englisch ) zu beschöstig - n . Offerten
unter B . H . an die Expedition d . Bl . erb ten 10434

Offerten
16296

Perfsnssx Sie Ach EdtersA ?

Kodes .
Eine erste Arbeiterin sucht zur Saison Stelle ,

unter 0 . 5 postlagernd Wiesbaden erbeten .

Modes .
Erne tüchtige , erste Arbeiterin mit besten Referenzen sucht

an hiesigem Platze Stelle . Gef . Offerten unter J . M . 22
postlagernd Wiesbaden erbeten . 164 ? 0

Eine tüchtige Verkä « feri « , perfect englisch und französisch
sprechend , sucht baldigst oder auf 1 . April Stelle . Gef . Offerten
unter LI . 8 . 100 postlagernd Wiesbaden erbeten . ) 6048

WM ^ ^
Etne Verkäuferin sucht Stelle . Näheres

Rhemstrase 21 , Frontspitze . 15977
Eine zweitstillende Amme sucht sofort hier oder außerhalb

Stelle . Näheres Expedition . 16333
Tin feines Zimmermädchen , welches von seiner Herrschaft

gut empfohlen wird , sucht wegen Abreise derselben Stelle .
Näheres m der Expedition d . Bl . 16487

Ää ga ipkwe für Weinhandlung oder Hotel , mit guten

n . n ov
* ^ ug Nissen , sucht auf gleich oder später

Stelle . Nah . Rerostratze 9 , Seitenbau , II . 15690
WssfsNKK , U « gsfuche MkSSßK r

Bleichstratze 15a wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 16335
Ern einfaches Mädchen gesucht Mauritiusplatz 3 . 15973
Em starkes Mädchen gesucht Adlerstraße 28 , ESladen . 16248

_ WF Et « Mädchen , das felbststäudig lock '
kau « und die Hausarbeit versteht , wird auf t J
IS . Jannar gesucht Schöne Aussicht S , ParterriV

Em braves , reinliches , zu jeder Arbeit williges Mädche L
wird gesucht Platterstraße lc , Parterre . 1620

«
Gesucht zum 15 . Januar ein zuverlässiges evangelisches

Mädchen , welches selbstständig kochen und Hausarbeit verrichte »
kann . Anmeldung , nur mit guten Zeugnissen versehen , Vor .
mittags zwischen 10 und 11 Uhr . Näh . Exped . d . Bl . 16097

Gesucht ein gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann ,
wenig Hausarbeit und keine Wäsche übernimmt . Eintritt zum

’

15 . ^ anuar . Näheres Expedition . 16125 i

. Zum 15 . Januar wird ein erfahrenes , mit guten Zeug ,
msten versehenes Kindermädchen aus guter Familie gesucht
Rhemstraße 45 , 1 . Etage . 16844 l

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 85 . 16351
Gesucht Mädchen , welche bgrl . kochen k . , « . solche -

für nur hausl . Arb . d . Fr . Schug , Hochstätte « . 1490
Eme einzelne Dame sucht ein braves Mädchen auf den

1 . Februar . Meldung Vormittags Adelhaidstraße 19,3 . St . 16439
U @ w Metzgerlehrliug gesucht . Näheres Exped . 14019

Ein Junge gegen Lohn gesucht .
H . W . Zingel , kleine Burgstraße 2 . 16862

Em Junge von 14 — 15 Jahren , zu aller Arbeit willig , 1
gesucht . Näheres Expedition . 15417 i

Lehrlings - Gesuch .
Für em hiesiges Engros - und Detail - Geschäft wird unter -

günstigen Bedingungen ein Lehrling mit guter Schulbiidung s
für gleich oder später gesucht . Offerten unter G . M . 124 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 16433 j

. Gesucht zum 1 . April in einem Vorderhause 2 — 3 Zimmer
mit Zubehör von zwei Leuten ohne Kinder , am liebsten Par -
terre . Offerten unter W . W . cn die Exped . erbeten . 16579

Gesucht wird ; « m 1 . April
eme hensLasiliche Wohnung von 8 — 9 Zimmern , Küche und
Zib ^rör n ruh ^ er Lage . Offerten mit Preisanaabe unter
M . M . befördert die Expedition d . Bl . 15889 i

Zum 1 . März wird eine Wohnung von 4 bis ।
5 Zimmern rc , möglichst in den unteren Stadt -

theilen , von einem pünktlichen Zinszahler dauernd
zu miethen besucht. Offerten unter J . Q 16
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 16189

Wohnnn ^ ^ esach .
Son zwei Damen wird eine Wohnung . Bel - Ttaae oder

Parterre , bestehend aus 5 Zimmern und Zubehör , in guter
Lage Wiesbadens auf den 1 . April zu miethen gesucht . Gef .
^ netten mit Preisangabe unter Chiffre A . Z . werden an die
Expedition d . Bl . erbeten . 16412

Eine Etage von 5 — 6 Zimmern im Preise von 12 — 1500 MM
wird zu miethen gesucht . Franco - Offerten unter E . W No 6
besorgt die Expedition d . Bl . 16 ^ 03

Wohnungs - Gesuch .
Für eme ruhige Familie ohne Kinder wird per 1 . Avril

eme kleine Wohnung , cm liebste « in den äuheren Stadt -
Milen , gesucht . Gef . Offerten mit Preisaugabeerbetenlud
Wffi? ‘ £ \ HaaSenSte * 11 Goldgasse 20 . 15862

Gs wird em geräumiges Zimmer ohne Möbel , womöglich
Parterre , m der vorderen Karlstraße oder deren Nähe zu
miethen gesucht . Näheres Expedition . 15175
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! Ladenlokal gesucht .

Gesucht wird sür 1 . Juli oder 1 . October ein größeres
Lokal in der Langgasse , Webergasse oder sonst guter Lage ,
am liebsten mit Wohnung . Offerten mit Angabe des Preises
unter „ Aachen " besorgt die Exped . d . Bl . 15938

Ein Weinkeller mit Schrotgang per Frühjahr event . auch
per sofort zu miethen gesucht . Offerten unter JEL H . 83 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 16168

NsKstzoter

• = C . II . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . =
•

Villa , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . 11726

e Villa , Haus mit Garten , billiger GelegenheitSkauf . e

Ädelhaidstratze 12
storbenen Herr « Ge¬

neralmajor v . Sannow bewohnte Logis vom

1 . April 1884 ab anderweitig z « vermiethen .

Einznfehe » « nr an Wochentagen . Näh . Anba «

Hinte rder Thor fahrt von 10 — 11 Uhr Vorm . 14939

Adolphsallee ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . Näheres Albrechtstraße 23 , Parterre , bis

IO1/ » Uhr Vormittags und von 3 — 4 Uhr Nachmittags . 2925

Adolphsallee 6 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
Küche nebst Zubehör , per 1 . April 1884 zu verm . 14241

Bahnhofstraße 18 , 2 . Stock , 2 möbl . Zimmer z . vm . 15181

Große Bnrgstraße 4 , I „ Herrschaft ! , möbl . Zimmer
oder Etage mit oder ohne Pension zu vermiethen . 11604

Elifabetheustraße 13 sind schön möblirte Zimmer , auf
Wunsch mit Pension , zu vermiethm . 1486

Faulvrunnenstraße 6 ein auch zwei möbl . Zim . zu vm . 15931

I
Friedrichstraße 2,1 . Etage ,

I
gleich am Cmpark , 16332 g

comfortabel möbl . Salon und 1 resp . 3 Schlafzimmer mit |
oder ohne Pension zu vermiethen ( Badeeinrichtung ) .

Friedrichstraße 23 ist eine kleine Wohnung an ruhige
Mieter zu vermiethen und kann gleich oder auch später
bezogen werden . 16347

Göthestraße 4 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und

Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Helenenstraße 1 ist ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen .

Näh . 2 Stiegen hoch links bei Frau Schuchardt . 16143

Jahastraße 20 fei « möbl . Zimmer Hochpart . z . v . 8923

Billa Kapellenstraße 42a ist die Wohnung Hochparterre ,
bestehend aus 6 Zimmern nebst Zubehör , 4 heizbaren Man -

sardzimmern , Waschküche , Badezimmer , 2 großen , bedeckten

Balkonen und großem Garten , vom 1 . April 1884 an zu
vermiethen . 14029

Kellerstraße 3 , ITr . h . , ein möbl . Zimmer bill . z . vm . 16089

Kirchgasse 25 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Keller , Mansarden , auf 1 . April zu vermiethen .
Einzusehen zwischen 10 und 12 und 3 und 5 Uhr . 16353

Lahnstraße 5 ist ein Logis zu vermiethen ; auf Verlangen
mit Stall . 16341

Louisenstraße 15 zwei eleg . möbl . Zimmer zuverm . 14144

Lvttiseustraße 21 ist die Parterre - Wohnung nebst voll¬

ständigem Zubehör und Gartevbenutzung auf 1 . April 1884

zu vermiethen . R . Bel - Etage zwischen 11 und 1 Uhr . 15402

Loaisenftraße 41 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus

5 Zimmern u . Küche nebst Zubehör , auf 1 . April z . verm . 15971

Mainzerstrasse 6
(Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474

Nerostraße 18 ist ein gut möblirtes Parterre - Zimmer an

einen anständigen Herrn oder Dame zu vermiethen . 15704

Reugässe 7 , 2 . Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 10926
Schachtstraße 9b ist eine Wohnung von ö Zimmern , Küche ,

Waschküche , Bleichplatz , Speicher für Wascherei , sowie zwei
Wohnungen von 2 Zimmern und Küche und eine Wohnung
von 1 Zimmer und Küche zum 1 . April zu verm . 16019

Walramstraße 25a ist ein schön möblirtes Parterrezimmer
prerswürdig zu vermiethen . 15644

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Dotzheimerstraße 46 , II . 16071
Eine kleine Wohnung an ruhige Leute auf den 1 . April zu

vermiethen . Näh . bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16122
Eirr schönes Zimmer ohne Möbel in der Bel - Etage sofort

zu vermiethen Schwrlbacherstraßr 43 . 16192
Möbl . Zimmer zu verm . Geisbergstraße 9 , 1 St . rechts . 16169
Eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Zubehör in

bester Lage auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Bahnhof¬
straße 5 , 1 Stiege hoch . 16336

Zu vermiethen
eine Bel - Etage von 6 Zimmern und Zubehör in Biebrich a . Rh .

Mitbenutz des Gartens . Näheres Ezpedition . 16413
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgaffe 5 . Näh .

im Schuhgeschäft . 16317

£ 0
*

Villa Nerothal , 2700 Mark , zu vermiethen .
C . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . 16404

Ein freund ! . , möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 39 ,
Bel - Etage links . 14413

Möbl . Parterre - Zimmer a . e . Herrn zu verm . Karlstr . 44 . 6486

Möbl . Zimmer Laug gaffe 8 . Näh . im Sckladen . 14878

Hochparterre 6 Zimmer mit allem Zubehör und Garten

zu vermiethm in dem neu erbauten Landhsuse Walkmühl -

strstze 13a . 5612

Ein eins . wöbl . Zimmer bill . z . vm . Adolphstr . 16,3 . St . l . 16085

Ei » möblirtes Zimmer und Cabinet mit separatem Ein¬

gang zu vermiethen Elisabethenstratze 5 . 16082

Möbl . Zimmer z . verm . Schwalbscherstr . 51 , 1 . Stage . 16232

ein großer und ein kleiner , sind
abIvV » i ' UVvilf auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näh . Larrggafse 31 . 15437

SBriphrtififtrnfii » K sind zwei Läden zu vermiethen . Näh .
rzneonlyflrasie o Mühlgasse 2,1 Tr . h . 15489

Ein Lade » mit Wohnung auf 1 . April zu vermiethen

Langgaffe 4 . Näh . im 1 . Stock . 16012

Ein Laden nebst Wohnung ist auf 1 . April zu vermiethen

Marktstraße 32 . 16394

O * hrt * * groß und hell , ist mit oder ohne Wohnung zu

vermiethen Rheinstraße 19 . 14096

Outrt * sind zu vermiethen . Näheres im

« Pt » . Englischen Hof "
. 3716

Eme große , trockene Remise , zum Aufbewahren von Möbel

geeignet , ist zu vermiethen Leberberg 1 . 16145

-Ein Arbeiter findet Kost und Logis Nerostraße 16 , Part . 16225

Schachtstraße 4 können reinl . Arbeiter Schlafstelle erh . 16376

Ein reinlicher Arbeiter erhält gute Schlafstelle . Näh . Walram -

straße 11 , 1 Stiege hoch . _____________________
14736

I
Vitia Margaretha , Gartcnstraße 10,1

Familie » - Pe » sion I

(früher in Villa Carola , Wilhelwsplatz 4 ) sind noch 1

einige komfortable eingerichtete Zimmer zu verm . 14039 |

Pension Fiserins ,
Vantier

,

Leberberg 1 . 16146

Mehrere behagliche Zimmer (mit Pension ) sind frei geworden .

Pension Fiserins , formlery Vantier ,

Leberberg 1 . 16147

Different well fumished rooms with board have become vacant .
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3n Folge xeuerdingS sehr vorttzeilhast gemachter Posten - Emkäufs offeriren wir in nachstehenden Artikeln

sss unter Garantie 1

nur streng solide Qualitäten unerreicht billig
und zwar :

Beste Fabrikate Reinleinen nnb Halbleinen am Stück .

. . . o ,
® m - Reinleinen , kräftige Maare , zu Betttüchern , Meter 70 Pf . 84 C ' m . Reinleinen für a - mäkn

M 84/88 Ctm . Reinleinen zu ObZemden u

"
d $

”
S “

en , ßeS £
äÄ ? » « 82 .

180/165 Ctm . Reinleinen , allerbeste Fabrikats
MewrMkL

150 - 2 . 20 . 2 Meter breit Reinleinen , allerbeste Qualität , zu TinschlagtüchernMeter Mk . K . 75 - 3 - 75/84 Ctm . Halbleinen m Creas - und HauLmacherwaare , Meter von 45 Pf . an .. . . Extra billig ! ! . 160 Ctm . Halbleinen zu Betttüchern ohne Naht , Meter Mk . 1,10 — 1/40 .

„ .
Haudtücher unS Wischtücher .

Kncheu - Handtücher , besonders für Gläser und Teller , grau und weiß gestreift , Meter 25 Pf .
Hüusmacher . Drell und Gänseaugenmustern , Meter 30 , 35 — 40 Pf . Uuver -

BwwÄr Ärikate E R ^ ^ u - Haudtucher , reinleinen , ganz weiß und mit buntem Rand Schlesische und-o -etkseioer Mörtkate . am Stuck , Meter 40 , 45 — 50 Pf . Keine Äaeauard - nud Damaii - Sa » dtücki «-r » NN!
weiv , abgepaßt , 1/z Dutzend 4 — 6 Mk . Handtücher znm Selbstbesticken mit aekuüvfteu Kranfen in weisSA " 1* ! »

,
i - . « * « i . 2o ns mtW ÄÄÄoÄ EMk / iÄ

SB »
*

. « oh
*

«
“

ko
“ w ! >ß mit r ° q und tant caniti md grau mit roch bunt cunlrt */■ Dtzd .

übaevaü / r ^ ^ leinene Huck -Handtücher , auf beiden Seiten mit breiter , lancirter Kante ,aogepatzt , als Parade -Handtuch sowohl tote für den Geomuch unverwüstlich und sein , Stück 1 Mk ,

Kaffeedecken , Tischtücher nnd Servietten .
reinl . Tischtücher , Drellmuster , gebleicht , Stück Mk . 1 . 50 . Groste reinleinene Tischtücher .

M, . TischOich ^
a Jacquard und Damast , Stück Mk . 7 . 50 — 9 . — Reinleinene , feinste Gedecke mit 12 Servietten

bunwn KaMen ^ Stück
'

von Mk
^ ?? L W - - Kaffeedecke « mit Frans - n , glatt weiß , grau und auch mit neuesten

bis Mk . 5 -
blau und türstschroth , Stück Mk . 2 . 50

3
remlemene Tischservtette » in Drell - , Jacquard - und Damast - Mustern , vla Dtzd .

'
rn weiß grau , roch und mit bunten Kanten , Stück 15 - 20 Pf .

' ' ' 8

. . . Extra billig ! ! ! Ein weißes Theegedeck mit 6 Servietten , reinlein . u . neuest . altdeutscher bunter Bord . 6 Mk

. . _
Weiße und bunte baumwollene Gewebe .

äU Futter verwendbar , Meter 20 — 25 Pf . Chiffon zu Ob rh - mden und Nealia « .

^ M ^ dapolams , Elsässer Fabrikat , ohne Appretur , Meter 40 — 50 — 00 Pf . Stuhltuche ,
MeLr 50 - K0 Pf KW 4 ? 7 ^ ° H * Elsässer Renforee , allerbester Stoff , zu seiner LeibtoäZe

„2f,tieV6 - l ° 0 Ctm . breit , Meter von 40 Pf . anfarbige5
febeffi84 - 12 ? ^ Ö6 ^ Tao ' Met « von 40 Pf . an . B - ttbarcheut m

55 Pf . an .
m ’’ ^ etec ' /0K dl « an . Turkischroth uni Madapolam zu Couvertdecken , Metir von

! ! ! Extra billig ! ! ! Matratzendrelle , beste Qual . , in neuest . Dessins u . uni Drells f . Stores , Mir . v . 90 Pf . an

Motze » Poften prima reinleinene Taschentücher nnter Breis .

Rsinleinene0latt weiß , mit buntem Rand und carrirt ,
*/ * Dutzend 1 Mk .

Fabrikats
und Herren , garantirt beste Qualität , Schlesische und Bielefelder

reiäiS » ? bis 5 Mk . Englische Batisttücher mit Hohlsaum , sehr billig .
^ frren < " nd Damentücher mit buntem Rand , gesäumt ,

*/» Dutzend 1 — 2 Mk . Kinder -Taschentucher mit bunt gewebtem Rand , gesäumt , Dutzend 60 Pf .
ö ’

® ei größere « Einkänfe « für Ausstattungen , Hotelbesitzer , Restanratenre nnd znm • * 53 § g ®
Wrederverkanf treten noch extra Preis -Vergünstigungen ein . Wj
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Feinste spanische Brangen ,

Vorzüglicher , Weitzer

Heraden - Madapolam ,

Meter 40 und 50 M .

16M8
Michael Baer

,
Markt .

# 0000000600000000600
8 Geschafts - Gerlegnuß . 0

Q Meinen verehrt . Kunden und Gönnern zur gef . Nach - g
X licht , daß ich mein Geschäft von Gchulgaffe 4 NÜG ©

Bina Baer
Modewaaren - Handlung .

16396 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

0 verlegt habe und bemerke , daß der Zutritt zu meinem x

0 neuen Locale ein äußerst bequemer ist . z
X Subern ich für das mir rn so reichem Maße gö - Q
X schenkte Vertrauen und Wohlwollen bestens danke , X

0 tzjtte ich , mir dasselbe auch in mein jetziges Local z

Q
‘
Olgn der ^ efnung selbstversertigter Garten - und ©

8 Deld - Werkzeuge , sowie iämmMir Werkzeuge q
X Khen Geschäfts und aller ^ chlosser - Arbcrteu X

O halte mich bestens empfohlen . 8
0 Prinzip : Prompte und beste Ausführung ber g
8 äußerst reellen Preisen .

i60 ?6 ©

q Wiesbaden , den 2 . Januar 3884 . 0

X Hochachtungsvoll , ©
X Julius Kranz , Zeugfchmred und schlosser . Q

iSOOOOOOOOOOOOOSOOOG
Fuldaer Kirchen - Loose a 1 Mk .

Zieh , » nabänderl . 1 . Febr . Gew . 10,000 , 5000 Mk . in MÜNMld .

Kinderheilstätten - Loose & 1 Mk . x

Zieh . 15 .— 20 . Jan . Haupt Coüecte F . de Fallois , Langg . 20 .

30 ®

» E — — ----
e

'
S

’
H

’ 15379

Preussische Original - Loose

zur Hauptziehuug 169 . Preust . Staatslotterie ^ rner
"

kleinere Antheile an

Bekanntmachung .

Der von mir sabrizirte und seit Jahren im ganzen Rhemgau ,

speziell in Wiesbaden stark begehrte

Cichoriell - Kassec in Müittn Paqucten ,

mit m - in - r S >« - ° d gchtzlch ''L ML
erfreut sich m a n ferner vorzüglichen Qaa . tst ver g . nz oe

fnpderen Gunst des Publikums und ist m Folge dessen m fast

ämMNi
'
chen Geschäften WeKädrSS und Umgegend zu habem

Da nun neuerdings von anderen Snyn eine . m austerer

AukstaOuna der meimgen sehr ähnlich aussehende , an

aber nicht aleichkommer .de Waare angeboten wird ,

ä Ä « « " « E ° - L SÄ

rob ml di - nutet meinem 8 * i,iS * n, ^ S1Se,® i
| 1h ?”

etae
„ Gesetzlich geschützt

" achten zu wollen , um stche . zu fern , ewe

schöue , von allem Zusatz freie Waare zu erhalten . ,
f

f. cmeife auw , daß rch rächt reifen lasse , Sert Aaoii

Klinusohr in Wiesbaden , Saalgasse 5 , der allermge Ver¬

lier meiner Fubnk in dortiger Gegend und zur Empfang¬

nahme » en AufrMea für mich berechtrgt rst .

ludwig Otto Bleibtren

in Braunschweig ,

erste deutsche Cichorieu - Kafsee - Fabrik ,

gegründet 1781 .



Em Geschäftshaus in der Langgasse , Weber -
Kasse oder Wilhelmstrahe wird mit jeder
belrebigen Anzahlung ohne Makler zu
ka » fe « gesucht . Offerte « « « ter E . B . 213
in der Exped . e . Bl . abzugebe « . 16357

Seite KZ Wiesbadener Tagblatt . No . St .

Wohnung : Taunus stratze 24 . 15587

Villen , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau¬
plätze in allen Lagen und Größen , darunter günfüge
Kaufgelegenheiten , Gerden kostenfrei nachgewiefen
durch die Agentur von

E . Weitz , MichelsberZ 88 . 1487

= Villa » =

Irr LtAmittelbarer Nähe des Curhsuses
urrd des Parkes ist eine rentable
Billa unter günstigen Bedingungen
zu verknuse « . Selbstrefleetanten
wollen ges . Anfragen nnter A . z . 21
bei der Exped . d . Bl . abgebe « . i6i09

Eines der größten Besitzthümer dahier ,
in einer der ersten Straßen und Geschäftslage , der

höchsten Rentabilität fähig , ist besonderer Verhältnisse
halber unter der ? günstigsten Zahlungsbedingungen
zu verkaufen . Reflectanten wollen Offerten in der
Expedition dieses Blattes unter Chiffre L . I 1884
abgeben . 16202

»' C

Vac

sya
1 .
17t

Billen zu verkaufen :

Frankfurterstraße , Vierstadterstraße , Blumenstraße , Grün¬
weg , Parkstratze , Sonnenbergerstraße , Geisbergstraße ,
Kapellenstratze , Nerothal , Elisabethenftraße u . w . m .
Näh . bei Ohr . Falk er , Saalgaffe 5 . 9727

Gründlichen Zither - Unterricht
eriheilt A . Walter , Zither - Lehrer , Schwalbacherstr . 79 . 15896

Ar -fs « « ern gründliche « , dAigen Klavier - Unterrichts sowie
Schul - Unterricht in allen Fächern . Rah . Exped . 1489

Vrlla , 10 Herrschafts - , 4 Dienerzimmer , Bad rc . , mit kleinem
Hausgarten , comfortabel eingerichtet , am Curgarten belegen ,
solideste Ausführung , ist zu verkaufen . Näh . Jxped . 15380

Nahe den Bahnhöfen sehr günstige Kaufgelegenheit . M
W . Halberstadt , Schwalbacher .rraße 32 . 15975

lsin mittelgroßes Landhaus in schöner Lage fist unter guten
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Expedition . 3272

Billen , am Curtzaus , Park , Nerothal , Kapellenstraße und nahe
dem herrlichen Walde gelegen , zu verkaufen . Näh . 0 . H .
Schmittus , S3a § tt6onlr . 8 , vis - ä - vis „ Hotel Weins "

. 14171
Warten , 3 Morgen groß , mit 300 Obstbäumen zu verpachten .

Näheres Rheinstraße 1 . 14798
Metzgern we -se eine sehr günstige Kaufgelegenheit nach .

W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 15976
15,000 Mark auf gute zweite Hypotheke auf 1 . März event .

1 . Apnl gesucht . Näheres Expedition . 16135
17,700 Mr . a . l . Hypv dopp . Sicherh . z . 5 ° /o ges . N . E . 15613
12 — 14,000 Mark auf 1 . Hypothese gegen doppelte Sicher -

heit zu 41/2 ° /o gesucht . Näh . Karlstraße 34 , Part . 15567
Als erste Hypotheke gesucht 65,000 Mark ( 8/* der Taxe )

„
auf ein schönes , neues Haus in guter Lage . Offerten sub

,
V - 0 . 72 an die Expedition d . Bl . erbeten . 2622

150,000 Mk . auf erste Hypothek zu 41/ » °/o auszul . N . E . 15611
50,000Mk . , auch geth . , auf gute Rachhyp . auszul . R . E . 15612

Ern Engländer sucht einen junge « Deutschen , der ibm
Uaierncht in der deutschen Sprache erthri en kann . Räh .
in der Buchhandlung von Feller L Gecks . 141

Eine Engländerin wünscht Dame « oder Kinder «
Unterricht in ihrer Sprache zn ertheilen , ebenso
billigen Klavrer - Unterricht . Näh . Exped . 16429

® la Fand . phil . erttzeilt Privat - und Nachhülfe -
Stnnden ; derselbe übernimmt event . eine Stelle als Haus¬
lehrer , oder zur Beaufsichtigung der Schularbeiten . Gute Zeug «
niste über ertheilten Unterricht . Näh . Exped . 15312

( Cttfll Frutti Gründlichen Unterricht nach bewährter
ILlljjl . W Methode von einem im Auslände ge -

vriöete » Lehrer . Curse für Gramm . , Conders , u . Corresp .
p . Mo .r . 5 Mk . Quirin Brück , Moberg . 44 , II . 16451

Eine junge Dsme , welche deutsch , englisch , französisch und
spanisch spricht , wünscht Kindern Privatstnnden und
Klavier -Unterricht zu erthrilen . Näh . Müllerstraße 1 . 15634

Zither - ¥
'
n ter richt «

_
A . v . floutta empfichlt sich unter Zusicherung schnellsten

Erfolges Anfänger « wie Borgeschrittene « als Lehrer
ans der Zither .

Landhaus mit Garten im Taunus ( Station ) und vollständiges
Mobiliar , 14,000 Mark . -

W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 159741
Haus , worin frequentes Spezerei - Geschätt , ver¬

kaufen od . verpachten . « . H . Schmittus ?
"

Haus mit Läden , lebhafter Straße , zu verkaufen unter
günstigen , leichten Bedingungen . C . H . Schmittus .

Möckiges Wohnhaus , gut rentirend , 4000 Mark An¬

zahlung . Für Familien sehr deachtenswsrth . 16403

C - H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 .

Hans mit Garten , Fremdenverkedrslage , für ULtsI~
ganii lehr geeignet .;

C . H . Schmittus , Bahnhofftrane 8 . 16402

® *n Hans in guter Geschäftslage , mit Thortahrt , Laden und
zwei großen , Hellen Werkstätten ist zu verkaufen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 15813

PmWMMIW 'lMli ill I....... ,i !ll |||
Carl BpecM , Wilhelmstraße 40 .

Bsrkaufs - Berrnitteluug von Immobilien jeder Art .
Bernuethimg von Billen , Wohnungeu u . Geschästslokalen .

Hauptagentur d . Feuerverst - Gesellsch . „ Deutscher Phönix ' . Z

„ Franks . LebeuZverficherungs - GesellsHast .

An -
„

und Verkauf von Herrschafts - und Land¬
gütern , Forstparzellen,Villen , Bauplätzen etc .
besorgt discret Fr . Mierke im „ Schützenhof “

. 2179

— V . « • Schmittus , Bahnhofstraße 8 . — *

— Häuser - , Güter - , Hypotheken - Geschäft —

Gelegenheitskauf für Villen , Vermiethung , Verwaltung .
* 15856 •
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Hannover ,Bottermand ,

.Düsseldorf .Kamp , Frl ,
Hotel Hahllieimt

Mainz .Müller , m . Enkel ,

Darmstadt . !
Frankfurt .

An gekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 5 . Januar 1884 .)

Frankfurt .
Frankfurt .

Köln .

Arnold , Kfm .,
Stern , Kfm .,
Schmidt , Kfm .

Meteorologische Beodachtnuge »

bet Station Wiesbaden .

Adler i
Schwarz , Kfm .,
Simon , Kfm .,

Einhorn -
Steinhäuser , Controleur , Altkirch .
Hohler , Kfm ., Frankfurt .
Kolb , Kfm ., Neustadt .

6 >rtiner Waldi
Oehme , Kfm ., Köln .
Herz , Kfm ., Köln .

Nassauer Hof s

Nusch , Kfm ., Greiz .
Caspar , Staatsanwalt , Bromberg .
Wecken , Kfm ., Köln ,
Michels , Fabrikbes, , Hannover .
Levy , Kfm ., Köln ,
v . Toll , Graf Gutsbes . m . Bed .,

Russland .

Alleesaal i
Krol , Holland .
Krol , FrL , Holland .

Zwei Bücke «
Schon , Bent ., Berlin .

Cölnisclier Hof «

30 männlichen und 34 weiblichen Geschlecht . Aufgeboten wurden 26 Paare ,

verehelicht 20 Paare . Gestorben smd 43 Personen , wovon 15 männlichen

und 28 weiblichen Geschlechts .

Wasserheilanstalt
Bietenmtthle :

Jonas , Frl . m . Bed ., Berlin .

Eisenbahn - Hotel «
Wecker , Fabrikbes . , Offenbach .

FremdeH - Föhrer .

Hünisrlieh * achnaisglele . Heute Sonntag : „ Der Freischütz “ ,

© arfelea . Den ganzen Tag geöffnet Heute Sonntag Nachmittags
4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends 8 Uhr : Concert Morgen

Montag Nachmittags 4 Uhr : Concert Abends 8 Uhr : Sechste

öffentliche Vorlesung des Herrn Emil Rittershaus aus Barmen .

HerkeVseh ® BAsaaetansetellMS (neue Coiomiads ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
HesnUlde - Balierie des » ass . Hwnstvereins (un Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Ereitags von

Äi * * rfliee » e - llÄae « s » ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Mos tags , Mitt -

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr . .
» atarhistorisehes Museum . Während , der Wintermonate ge¬

schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen . ,__ __
HözsIkI . gjaeifleeisibiäotheäi . Geöffnet taglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Äale ® ! 1! * ( Rheiustrasee 9 ) ist uininter *

HaiseriU E ’ost ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstaasse 3 und Mitiel -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von / ünr Morgens

bis 8 Uhr Abends . . „ , ,
HLübIkI . Sehlose ( am Markt ) . Castellan im Schloss .

®cr ® teeta « tisehe Haseptfeiscls ® (am iharkt ) . Küster womit m

Proieei .^ ergkirche ( Lehrstrasse ) . Küßtor wohnt nebenan .

Katkollscke » otlaktrelie ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

’
Owasgog » ^ Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 71/ « und

Abrads 5Vs Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Mapelle , Geöffnet täglich , vom Morgen bis -um

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meyer , Fr . m . S . u . T ., Hannover .
» onnenhof «

Ruhl , Fabrikbes ., Kassel .
Ney , Kfm ., Frankfurt .

Bkein - Hotel «
V. Voss , Kgl . Landrath , Ottweiler .
Nathan , Frl . m . Bruder , London .
Kayser , Rent . m . Fr , Bremen .

SehÄteeelteof i
Meyer , Kfm ., Köln .
Rieks , Stadtpfarrer , Heidelberg .

Taunus - Hotel «
Espey , Kfm ., Köln .

■ Weston , Rent , m . Fr . , London .
Woehrmann , Gutsbes . m . Farn . ,

Breslau .
Hotel Vogel «

Vonneilich , Rector Dr , Simmern .

Ei « schwarzer Tuchrock ,

kaum getragen , billig zu verkaufen . Rah . Expedition . 14870

Dotzheimsrstratze öl wirs ein wachsamer
■ r jRnfhntth aeinckt . 15781

U Atelier für künstliche Zähne .

iSlomhiren etc . Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .

Ö .90 ___________
Q . Nicolai , grosse Burgstrasse d ,

'
In dem Zuschneide - Cursns für Damerr - Gardsrobe

« ach Grande
' schem System incl . Anfertigungs - Unterricht ,

tometr Berechnung und Erklärung der Journale , können am

1 . und 15 . jeden Monats Aufnahmen gemacht werden

17621 . _________
Frau Aug . Roth , Wellritzstraße 6 .

8Hin
durchaus erfahrener Buchhalter empfiehlt fiA . Mr

ulage und Führung von mercantilifchen und gewerblrchen

Büchern , zur Aufstellung und Revision von Bau Rechnungen ,

Mchwie zu allen anderen schriftlichen Arbeiten , die nn kauf¬

männischen Berufe vorkommen . Gefällige portoftere Anfragen

sind sub G . M . Y . 14 an Herrn Pfarrer Petsch , HellMUnd -

st aße 15 hier , zu richten ._______________________ ______________

K « S de « Civilftands -Regifter « Ser Ttavt

Wiesbaden vom 4 . Januar .

Geboren : Am 2 . Jan ., dem Rittergutsbesitzer Karl Friedrich Esch

e T N Margarethe Hertha . — Am 31 . Dec ., dem Oberkellner Johannes

Schneckenburgere . T . N . Marie Therese Katharine . - Am 3 . Jan ., dem

ßtofclei Gottfried Allendörfer e. S . — Am 30 . Dec ., dem Portier Heinrich

Basting e. T ., N . Katharine Magdalene .
Aufgeboten : Der Kellner Christum Harbach von Niedernhansen ,

A . Idstein , wohnh . dahier , und die Witwe des Schreiners Wllhelm

Fliedner , Johanna Therese Auguste , geb . Gose von Kranichfeld im Groß -

berzogthüm Sachsen - Weimar - Eisenach , wohnb . dahier . — Der Schuhmacher

Johann Zimmermann von Vockenhausen , A . Jdstem , wohnh . zu Vocken¬

hausen , und Katharine Rodeck von Ehlhalten , A . Königstein , wohnh . dahier .
— Der Bureaugehilfe Gustav August Woltewitz von Jierlohn , wohnh .

dahier , und Paulin - Margarethe Biecker von Ohmes , GrMerz . Hess .

Kreises Alsfeld , wohnh . dahur . — Der Fabrikarbeiter Philipp Jacob

Frenz von Finthen bet Mainz , wohnh . zu Finthen , und Lina Margarethe

Burkard von Finthen , wohnh . daselbst , früher dabur wohnh . ,
Gestorben : Am 3 . Jan . , der verwittwete Postsecretär Otto Andre - ,

alt 55 I . 5 M . 20 T . — Am 3 . Jan ., der unverehel . satturgehilfe Ernst

Rücker ton ^ Schwalbcch , alt 40 I . 8 M . 9 T . - Am 3 . Jan , der

unverehel . Schlossergehilfe Anton Lösch , alt ^
5 I . 4 M . 2 T - Am

4 . Jam , der unverehel . Maurergehilfe Heinrich Bender von Eberstadt bei

Gießen im Großherzogthum Hessen , alt 38 g . lljg . 28JE .

Anszng ans den Sivilstands -Kegistenr der

Nachbarorte .

BiebriÄ -Mosbach . Geboren : Am 26 . Dec . , dem Hilfsbremser

Peter Muth e. T . — Am 26 . Dec . , dem Taglöhner Heinrich Braun e. T .
— Am 28 . Dec ., dem Herzog ! . Probator Friedrich Muller e. S . — Am

28 . Dec -, dem Taglöhner Franz Meindel e. T . " Am 28 . Dec ., dem Tag¬

löhner Conrad Koppen e. S . — Am 29 . Dec ., dem Taglohner Friedrich
Klarmann . IV . e. S . - Am 29 . Dec ., dem Taglohner Jacob Keffer e. T .
- Am 30 . Dec ., dem Bahnarbeiter Caspar Wirschinger e. T . - Am

30 . Dec ., dem Taglohner Christoph Horn e. S . - Am 30 . Dec ., dem

Sergeanten Franz Sylvester Tritschler e. S . — Am 1 . San . , dem Tag¬

löhner Anton Maurer e. S . - Verehelicht : Der Kutscher Conrad

Funk von Weinsheim , Kreises Kreuznach , wohnh . dahier , und Mrna Marie

Edinger von Hallgarten , Kreises Rheingau , wohnh . dahier . - Der Dienst¬

knecht Wilhelm Caspar Keßler von Wieseck , Kreises Gießen , wohnh . dah er ,
und Margarethe Anzion von Mengerskirchen , A . Weilburg , wohnh . dahier .
- Der Kaufmann Ludwig Georg Baum von hier , wohnh . dahur , und

Agnes Rath von hier , wohnh . dahier . - Der verw . Spenglermeister Karl

Diehl von hier , wohnh . dahier , und Sophie Dorothea Eckhardt von Worms ,
wohnh . seither in Mainz . - Gestorben : Am 29 . Dec , der Muhlstern¬

arbeiter Franz Joseph Pieper , alt 39 I . - Am 2 . Jan , Katharine , geb .
Braun , Ehefrau des Fabrikarbeiters Georg Dengel , alt 39 2 >. — 8lm
3. Jan , Lydia Katharine , T . des Landmanns Georg Heinrich Friedrich

I und Rainbach . G estorb en : Zm 31 . D °c,
■■ Philippine , T . des zu Sonnenberg verstorbenen Taglohners Jacob Christian

Pfeiffer , alt 6 I . 25 T . — Im Jahre 1883 wurden geboren 89 Kruder ,

davon entfallen auf Sonnenberg 62 und auf Rambach 27 Verehelicht
i wurden im Ganzen 23 Paare , von denen 6 Paare auf .Rmnbach kommen ,

i Gestorben sind 73 Personen , 38 männlichen und 35 weiblichen Geschlechts ,
davon zu Sonnenberg 48 und zu Rambach 25 . Q . . .

Bierstadt . Geboren : Am 29 . Dec , dem Zimmermann Ludwig

i Bach e. T , N . Lina . Im Jahre 1883 wurden 64 Kinder geboren , davon

1884 . 4 . Januar .
6 Mr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro Hi ' inpar . Cb . "

Nachts Regen , Vormittags
*) Die Barometer - Angab «

756,3
+ 1,2

4,8
96
O .

stille ,

bedeckt .

f . Nieders -

find auf 0

757,2
+ 3,4

5,4
93
O .

stille .

bedeckt .

lag , nebcl
• 6 . reduci

759,5
j - 2,4'

5,3
96
O .

stille ,
bedeckt .
Nebel .

6,5

g, feuchte
irt .

757,7
+ 2,3

5,2
95

2uft .
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oder Uneigennützigkeit dem Egoismus gegenüberstellt :
Edle gibt es , die für And ' re streben
Und des eig ' nen Vortheils sich begeben :
Und Gemeine , die für Niemand sorgen .Wenn das Ihre sie nicht erst geborgen ;
Teufelsmenschen auch ; die fremdes Glück
Um des eig ' nen Nutzens -willeti stören ;
Doch für solche Weitz ich keinen Namen ,
Welche grundlos And ' rer Glück verkehren .

Literatur - Kitder .
*

Von Fr . Bouffier .

III . Die morgenländischen Literaturen .
A . Sanskrit .

“ ~ —■ » Es ist ein groß ' Ergötzen ,Sich in den Geist der Zeiten zu versetzen ,c E " ^ iser Mann vor uns gedachtUnd wie wir s dann so herrlich weit gebracht . "

Göthe ( »Faust "
) .

So s-lbstironisch auch der letzte Vers unseres Motto 's in dem SDlunbe
bcS . Famulus klingt , so wahr bleibt nichtsdestoweniger der Ausdruck der
Befriedigung in den vorangehenden Versen , wenn wir uus wirklich in den
Geist der Zelten versetzen und schauen , wie Jahrtausende vor uns schon die
Menschen gedacht und wie ihre Weisen ihre weisen Anschauungen in poetische
Formen einkleideten , und in der That wird es uns freuen , wahrzunehmen

° uch b - mals scholl ganz so
^ eÄuden

wurde , wie es noch heute in dem Stadium unserer tzochcultur der
tyuU tu .

wollen , « « eine derartig - Rückschau zu halten , nicht in di - Hoch -
griechischen und römischen Literatur eines Perikles ' schen und

Augustin ichen Zeitalters zurückgreifen , sondern zu mitunter noch ent -
legeneren Fernen schweifen , zunächst in die Tage des indischen Sanskritund der alten Hebräer . Wenn wir in erster Linie den im Allgemeinen

ÄJJJ “
manttrtritJ

“
bOrt6cBe

" '.
begegnen wir hier einer unge¬ahnten Fülle von Poesie , die unserer Zeit darum so lanae berfdhfnffpn

geblieben , weil das Renaissance - Studium dieser schweren Sprache erstneueren Datums ist und somit auch die Uebertragnngen der Meisterwerkederselben noch eine ftisch gepflückte Frucht sind , während die classische

Unter Sanskrit verstehen wir di - gebildete Schriftsprache der alten
Esiöse wie Profan -Literaiur abgefaßt■ ® Drache zeichnet sich durch Fülle und Reichthum und einen höchst

ausgebildeten grammatikalischen Organismus aus . Steinthal in seinenTypen des Sprachbaues " stellt fle auf di - Höchst - Stuf - d! grammatflchm

r -T »
61 Griechische , die romanischen Sprachenund die deutsch - Sprache entwachsen sind . Was ihre Schriften anbetrifftbemerkt er , daß wir aus den ältesten uns aufbewahrten Dichtungen eines

tu . « » » .
M » b<rs (» genannten S » , »« ?

?lcIiBio “ unb Etliche Anschauungen in einem so ursprünglichen Zustandekennen lernen , daß fie uns tiefe Blicke in die erste Sprach - und Religions -
schopfung zu thun gestatten , aber (merkwürdigerweise ) auch beweisen daßheute noch die Bauern des preußischen Litthauen eine Sprache reden , welche

^ ot ” en b “ Ursprache des ganzen Stammes auffallend nahesteht . Dm Urzustand glaubt er 4 - 5000 v . CH . in einer reinen
aBnIic6 ? er Ein - stschen , suchen zu sollen , die aber mit dm Zeitflexivisch geworden ist . So lange das indische ianskritis » » m . rf

patriarchalischer Einfachheit lebte , blieb auch die Sanskritsprache in ihrerStufe der höchsten Formvollendung , während die Kämpfe gegen spätere

Wl6 * “ iU ® m ‘ « - i - n

Da unsere Darstellung sich nicht in sprachlich -historischer Untersuchungergehen kann und soll , sondern zum Zweck hat , den »Geist der Zeiten
"
? auf

* Nachdruck verbotm .

Holl . Silbergeld — 9ha . — Pf .
Dukaten . . . 9 „ 67 — 71
M Frcs .- Stücke . 16 » 16 — 19

*

Sovereigns . . 20 , 30 - 34 .
Imperiales . . 16 , 67 - 71
Dollars in Sold 4 „ 16 - 20

i Wanderungen Nehren pflückend , zu illustriren , so können wir nur boiäZ
fie6en & die einzelnen Schriftwerke auf den Gebieten der religiösen Po

'
-si -

der Epik , der Lyrik und Dramatik streifen .
Auf dem ersteren heben sich die vier Veden hervor , für die Inderwas der Koran den Muhamedauern und die Bibel den Christen unterdenen die uralte Hhmnensammlung , die Rig -Veda ( Lieder -Veda )

'
die be-

deutendste ist . Th - ilweis - rituellen , theilweise patriarchalischen GeprägeS

h
te

~
b!e

.
aIten Natur -Religionen der Indo - Germanen in ergreifender

Schönheit wieder . Sie haben wohl Jahrhunderte lang im Munde
toL3*0

™
kortgelebt , ehe sie niedergeschriebm wurden , und mögen aus

also synchronistisch der Periode des Trojanischen Kriegesbis Roms Erbauung , datiren . Ihre Hauptgegenstände sind di - Sonuen -
L '^ rchrung und di - der indischen Götter Indra , Vaja , Mitra , Varuna ,^ snis 2C. Zur Illustration wollen wir eine , und zwar di -heiligsteV - da , an den Sonnengott Savitri ( nach der trefflichen E . Meier -
schen Uebersetzung , Verlag von A . Bonz & Co ., Stuttgart ) hier aufführen :

Es wird o Gott , Dir dieser neue Lobgesang ,Du str -chlender Ernährer , von uns dargebracht ;Nimm diesen Preis nun an und nahe Dich
Zen nahrungflehenden Herzen wie der Mann dem WeibelDer Alldurchschauer , der di - Menschenwelt erspäht ,Er möge unser schützender Ernährer sein !
Den hehren Glanz des göttlichen Erzeugers laßt
Betrachten uns , daß er errege unser « Geist !
Vom .göttlichen Erzeuger Nahrung wünschend , bittenWir letzt durch unser Loblied ihn um dies Geschenk .Vom G - lst getrieben grüßen nun di - MännerpriesterDen göttlichen Erzeuger mit den Opf - rgabeu .

. s
® in hervorstechender Zug aller morgenländischen Literatur ist

® ll,Sfi,rS4cß von tiefem Gehalte und großer L - b- ns -
weishnt die neben der Ueppigkeit tropischer Phantasie in der Liebeslyrikihre zahllosen Bluthen trieb . Zunächst heften sich diese Sinnsprüche , wie
auch bei Lessing , an die Fabel . So in dem »Hitopadsca " ( Fabelbuckl
w ° Eu . A , um einige Beispiel - anzuführen , folgend - begegnenderen

a ‘idj dem täglichen Umgangsleben der Gegenwart
toCn " fie bk Hu ^ köPfigkeit äußerlichen Brüstens

In der Versammlung glänzt wohl ein Thor ,Hat er schone Kleider an ;
'

Doch er glänzt so lange nur .Als er schweigen kann —

darlegt -
" eMcr ^ - s- llsch - ft und literarischer Unterhaltung

Auf dem Giftbaum unseres Lebens
Wachsen noch zwei süße Früchte :
Der Verkehr mit edlen Menschen
Und das Labsal der Gedichte —

obet die eitle Glanzhüllung lasterhafter Spitzen der Gesellschaft herabreißt :
Wie man den Bösewicht auch ehren mag .Seine Natur verläßt er nie ganz ,Wie man ihn warmen und salben auch .
Krumm bleibt immer - in Hundeschwanz .

Aber auch selbstständig in Sammlungen treten solche Sprüche auf -
so rm „ Bhartrihari "

, wenn er die Verstocktheit des Halbwissens zeichnet :
'

Leicht zu lenken ist ein Thor ,
Leichter aber , wer verständig ;
Doch wer Etwas halb nur weiß .
Den kann Brahma selbst nicht lenken -

oder den Werth guten oder schlimmen Umgangs mit einem Bilde belegt :
Fällt ein Regentropfen auf ein glühend Eisen .

stehst Du ihn nicht mehr .
' '

Aber auf dem Blatte , eines Lotos liegend .
glänzt er wie die Perle .

Fällt zur guten Stunde er in eine Muschel ,
wird er eine Perle .

Also wird durch Umgang auch der Mensch zu nichts

Frankf « rter Soorse Bom 4 . Januas 1884 .



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . Z , Souutag den 6 . Januar 1884

( Fortsetzung aus der 2 . Bellaae .t

/Strickerei Gaalgasse 10 werden alle Arten Stricke -

reie « angenommen und reell besorgt . ! 6 ! 48

ge - un A e n clt

Durch w —

schiedswänntfchen Vergleiche 10 Mark erhalten zu haben , he «

Aein -üt dankend
‘

Der Berwaltuugsrath . 209

Angemeldet bei König ! . Polizei - Präfidinm
als gefunden : 1) ein Portemonnaie mit 80 Pf ., 2 ) ein Paar Glace -

Handschuhe , 3 ) ein Portemonnaie mit 1 Mk . 71 Pf ., 4 ) eine Glocke ,
5 ) ein Kinder - Portemonnaie mit 13 Pf ., 6 ) ein goldener Kinder - Ohrring ,
7 ) eine Milchkanne ; als verloren : 1) ein Notizbuch , 2 ) ein Brillant -

Ohrring , 3 ) ein Portemonnaie mit 60 —70 Mk .

Sersorammshaus für alte Leute .
Saalbau Merothat .

Durch ßemt Schiedsmann Adolf Otto aus einem I Heute Souutag , Nachmittags 4 Uhr anfaugend :

Orome Tanzmusik .

Robes et Confections .

Leonie de Mannez x
tailleuse parisienne , 16338

Nerostr ässe 3 , am Kochb ru nnen .

Costüme und Confectionen fertig und nach Maass .

W Ball - Toiletten .
“08

Atlas - , Orleans - TißMTIVA ’ SI für Herren

und Satinette - AFV1U . A11 V und Damen .
--- nomino ’ s auch zu vermietlien . =

Entree für Herren 80 Pf . , Damen frei . 150

Sc Mer st ein .

Zm Gasthaus „ zu den 3 Kronen "

findet heute Souutag de « 6 . Januar , sowie jede «

Souutag Tanzmusik statt , wozu höflichst einladet

16393 A . Rossner .

Billige Masken - und Ball - Anzüge
I Mantes Haus in der Wichelmsiraße ,

Ballanzügen sehr geeignet Specialität in uni Satins . Große I mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet , für 2 Familien

Auswahl im „ Elsässer Zeugladen " von
~

eingerichtet , ist sehr preiswürdig zu verkaufen

16438 Karl Perrot , Mühlgasse 1 . | G . Mahr , große Burgstraße 14 . 16485
■ ----

( m .
------

liefert rum Wiederverkauf na * vier I Ein Haus zu verkaufen . Mäßige Anzahlung . Näh . Txp . 16502

Welcher Metzger TgiÄ « « « » » ' " ’
. W " h

mit ml - - p . P . 10
.

at . <ta . b . 16287 |
BM - mWLmMls '

* qnä « ilflLnta
feiner Gaflwirthschaft u . Geschäftshaus , worin Wirthschaft

-------- — ,— — — , u . 2 Läden , billigst sofort zu verk . P . Fassbinder . 16500

raSH * ®- Ein Zimmerteppich , em vollständiges Bett I Haus Wilhelmstrafie zu verkaufe » . Offerte «

WWM und verschiedene Haus - und Kücheugerathe 1 „ nter x . X . 84 i « der Exped . abzugeben . 16489

zu verkaufen Geisbergstraße 16 , eine Treppe hoch . 16446 I
zzilla , event . für 2 Familien , mit Stallung und Remise ,

2 ächte , junge Kanarien - Hahnen ( gute Sänger ) vtllrg I prachtvollem Garten , beste Lage , billig zu verkaufen .

abzugeben Hochstätte 24 . 16418 I G . Mahr , große Burgstraße 14 . 16482

Verschiedene Häuser für Schreiner , Schlosser und sonstige

Geschäftsleute empfiehlt J . Imand , Weilstraße 2 . 318

Elegantes Haus in fchönster , bester Lage , welches eine

. . _ . m i Etage von 7 Zimmern nebst Badezimmer frei rentitt , zu

Stier I vermiethen . G . Mahr , große Burgstrüße 14 . 16481

in
» ute Belohnung abzugeben beimPEr I

@ in massiv gebautes Haus mit Hintergebäude , großem Hof ,
"

» m 1
°

Ä - L » . d - w b « Wi - « b ° b « - ,n . . , . n - ga ? 2 K - 1,1 iU ° ° " « ' " 11,4 "
W

wonttdie mit Inhalt verloren . Abzugeben im Hotel „ Zur
zgegzugshalber ist die Billa Adolphsberg 3 , 12 Zimmer

Krone u ^ Brebrrch . 16493 I und große Frontspitze , mit schönem Garten , für eine und

ÄBH ? * Am Sylvester wurde ein goldener , schlangen - I * " *
, V “

„ g einaeri * let . preiswürdia zu verkaufen event .
W förmiger Trauring verloren . Gegen Belohnung £ länX ^ahre Tu » e m . Anzus von 11 — 1 Uhr . 16226

abzugeben Pension „ Villa Helene
»

, Gartenstraße . 16474 ° uf längere jagre zu verm . Wb » m m

Ein Dienstmädchen verlor von Rheinstraße 58 bis Ecke der I Ein temeres Kestaurani
- Ä • : « t » t * «

Pelzkrage « . Abzugeben gegen
erbeten . « btiot6e . , Qeß #lt doppelt gericht -

« " « « « » « « = B - l - » » . . , S , 1 16181 2VÄ
“ " eKf Ä - ÄS & A

Verloren 8000 , 10,000 , 18,000 , S5,500 Mk . gegen la Sicher ,

ein goldenes Armband , schwarz emaillirt . Gegen Be - heit und 6 ° /o zu leihen gesucht . P . Fassbinder , iböuu

lohnung abzugeden Karlstratze 26 . 16428 8000 Mark zu 41/ * °/° auf ein gutes ObM bei senügender

Gefunden ein Pelz - Boa . Näh . Röderallee 6 , Hth . 16486 Sicherheit gesucht . Offerten sub A . L . 22 an die Expedition

Entlaufe « ein gelber H « « d (Pinscher ) . Dem Wieder - d . Bl . erbeten . . . 9Ihrit QU »,
bringet eine Belohnung Michelsberg 18 . 16228 40,000 und » 0,000 Mark sofort oder per 1 - April aus -

Etii junger , schwarzer Dachshund mit gelber Brust zuleihen . M ? aeaen erste
und gelben Füßen hat sich verlaufen - Dem Wiederbringer | 30,000 , 45,000 , 60,000 , ^ 0,00 ^ Mgg f

eine entsprechende Belohnung Goldgasse 7 . 16435 Hypotheken u . 4 ^
° /o auszulertzttr . P . F *

Ca . 500,000 Mk . Kapital
sind auf gute Objecte der Innenstadt zu billigem Zinsfüße

dauernd anzulegen . Direkte , Offerten unter

L . G . 155 an Haasenstein & Vogler in Frank

fnrt a . M . erbeten . (3 . o . 638 .)
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16436

16511

Näheres in der Txped . d . Bl . 16467

straße 23 bei Kupka . 16470

Die trauern attin :

1602 ? Philipp Lobsenzer und Fra «

s

» um ii ic n

5 > ! I ,
*> V -

feinen Pinscher gejucht Lehrstraße 3 , P . r ,

einem einzelnen Herrn . Ansprüche bescheiden . Näheres kosten¬
frei durch Linder , Faulbrurmenstratze 10 . 12 Z

“

Ein tüchtiger , junger Koch sucht Privat - oder Aushülfrstelle .

Ein Monteur für Centralheizung an GaS - und Wasser -

Installation , welcher Nord - und Süddeuschland bereist , sucht
hier unter bescheidenen Ansprüchen Stellung . Näheres Adler -

Erne Erzieherin , welche französisch und englisch sprich ^
Musik versteht und gute Zeugnisse besitzt , eine perf . Kammert

jungfer , eine französische Bonne , eine amehende Jungfe Z
empfiehlt das Bmeau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 1652S
Eine alleinstehende Wittwe , erfahren in der Haushaltung

und seinen Küche , sucht auf gleich oder später (hier oder aus¬
wärts ) eine passende Stellung . Beste Zeugnisse stehen zur
Seite . Näheres in der Expedition d . Bl . 16528

Gute Köchinnen und Zimmermädchen empfiehlt das
Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 16525
Ein Fräulein , 23 Jahre alt , in Men Zweigen Les Haus -

kaltes erfahren , sucht Stelle ; dasselbe geht auch mst avf Reisen .
Francs - Offerten unter M . J . 106 postlagernd erbeten . 16510

Mädchen für allein , Haus - und Kindermädchen empfiehlt das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 16525
Ein junges Fräulein mit langjährigen Zeugnissen wünscht

Stelle zur Stütze der Hausfrau oder als Haushälterin , auch bei

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mitthrilung , daß unser guter Gatte , Vater , Schwieger¬
vater und Großvater , Bruder und Onkel ,

Herr August Jung '
,

nach langem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Katharine Jung .
Statt besonderer Anzeige die Mittheilung , daß die

Beerdigung morgen Montag Nachmitags 4 Uhr vom
Ssterbehsuse , Römerberg 28 , aus stattfindet . 16453

Lebens - Berfichenmg .

Die General - Agentur einer älteren deutschen Lebens -

Versicherungs - Gesellschaft für Wiesbaden und einige Kreise
unter günstigen Bedingungen an einen routinirten und soliden
Fachmann zu vergeben . Fr . - Offerten sub D . C . 5668 befördert
G . I Daube & Co . in Köln . ( M .- Ro . 5658 .) 212

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theiluahme an dem
schweren Verluste unserer guten Tochter , Martha , sowie
für die reiche Blumenspende und das ehrenvolle Geleite , be¬
sonders dem Herr » Rabbiner Dr . Siiskind für die
trostreichen Worte , sagen wir Alle unseren herzlichen Dank .

Herrschaftsdiener und Kutscher empfiehlt das Bureau
Germania "

, Häfnergasse 5 . 16525

Personen , die gesucht Werden r

Eine s. geübte Kleidermacherin pes . Wellritzstr . 6 , P . 16488
Ein Mädchen von 15 — 16 Jahren zum Besorgen

der Ausgänge gesucht Weberg . 30 , Eckladen . 16072

Ein Drittmiwchen , ÄÄS
versteht , gesucht . Näh Sonnenbergerstratze 33 . 16455

Gefacht 1 Hotelzimmermädchen , 4 Herrschafts - Zimmermädchen ,
3 starke Küchenmtdchen , 2 Kellnerinnen und 1 junger Kellner
durch Dörner ’ s Bureau , Metzgergasse 21 . 16532

Gesucht 1 f . Zimmermädchen nach auswärts , 2 gutdürgerl .
Köchinnen , 4 solide Mädchen in bürgerl . Haushaltur - gen und
1 Kellnermädchen d . I -lnder ' sBur . , Faulbrunnenstr . 10 . 19509

Eine Weißzeugbeschließerin , 1 gesetztes
Mädchen , welches gut kochen kann , für

allein , Hotelzimmel mädchrn , starke Hausmädchen , Mädchen für
Küchen - und Hausarbeit rmd 1 gewandte Kellnerin durch

Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 16524

Gesucht ein besseres Mädchen als Stütze der Hausfrau ,
ein Fräulein , welches französisch spricht , zu Kindern , sowie
Mädchen f . allein d . Wintermeyer , Häsnergasse 15 . 16521

Gesucht auf gleich ein Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann . Näh . Hochstätte 6 . 16456

Ein reinl . , zu aller Arb . will . Mädchen ges . Goldg . 8,2 St . 16469
Eine alleinstehende Dame sucht zur Gesellschaft und Führung

ihres kleinen Haushaltes eine gebildete , ältere Dame . Ges .
Offerten bittet man unter Chiffre M . E . in der Expedition
d . Bl . niederzulegen .

‘
16454

Gesucht Haus - , Küchen - und Kindermädchen . Näheres
Mauergaffe 21 , 2 Treppen hoch . 16534

Ein tüchtiger Küferbursche sofort gesucht von
Ph . Göbel , Weinhandlung . 16450

Ein gewandter Diener , « nverh . , nicht
« nt . 30 Jahres , wird gesucht . Adr . mit
Zeug « . und Gehaltsanspr unt . A . Z .

Postlag . Diedenhofen zu sende « . 16540
Tin braver Junge von ordentlichen Leuten kann das Bar¬

bier - und Friseurgeschäft gründlich erlernen bei
Carl Adami , Bahnhofstraße 6 . 16526

Ein Haüsbursche wird gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .
MH . Langgaffe 3 . 16535

Die Haupt -Agentur einer sehr gut eingeführten Feuer »

Bersicherungs - Aetien - Gesellschäft für Wiesbaden
und Umgegend wird in Kürze vacant und ist an eine tüchtige
und fleißige Persönlichkeit zu vergeben . Offerten unt . K . Z . 148

an Haasenstein & Vogler , Frankfurt a . M . ,
erbeten .

_____________ _________ ( H . 628 ) 330

Mn wohlsituirter Nährvater für einen äußerst munteren ,

( Fortsetzung aus der 2 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten

Eine gnt empfohlene Herrschafts - ’

Köchin sucht eine Anshülfe - Stelle . MH .
'

Adolphsallee 15 , 1 . Etage . 16491 i
Rltter ’ s Plaeirnngs - Bnrean , Weberg . 15 , empfiehlt und

plactrt stets gnt empfohl . Dienstpersonal aller Branchen . 16524
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vom 30 . December 1883 bis 5 . Januar 1881 .

W
»»■3,

Aal .

70
60

80

1401 52
132

1
Hamuu
SchG18 Schaffleisch

8 Dorrflüsch ,
5 Solberfleisch

li
1

1

p . Kgr .

i

i

15
7
8

40
40

10
20
75

30
4
6

39 -
36 .

32
27

1
1

3
4

60
20
40

38
§ 0

1
1
1
1
1
1
1

20
40
40
40

60
40

1
1
1
1
1

80
40
20
80

88

96
80

7
3

~
2
2

14
5
6

4
2
1
7
4

16

Stiebt .
Preis .

» er Kgr .
per Kgr .

N
4
3

150 :
144

1
1
1

13,
53
13,
50

3
3

20

20

tFsrtfeMus aus btt 2 Stetem

Ges « cher

160
180
160

Bericht über die Preise für Naturalien und a « dere
öe

LebensbÄürfnisfe zu Wiesbaden

5

/ 1 t Ein möblirks , heizbares Zimmer an einen Arbeiter ä « Mr »

1 miethen Herrnmühlgasse 3 , Hinterhaus .

। | Ein ar - Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 49 , L Tr . l . 16531

11 Em Zimmer mit Kost zu verm . N . Hasnergasse 5,2 St . 16525
1

Ein kleiner Lade « per 1 . April zu vermieden . Näheres

bei H . Haas , Wrbergasse 24 . 16461

straut . . * » ,
„ p . 100 Stück

Rothkraut . per „
Gelbe Rüben . Kgr .

15s ■
57
14
51

3
3

5 -
250
- 50
140
160

3 |50

6 -
251
251
8 -
5 -

18 -

Ein Feldhuhn
Ein Hase . . .

, Laden - Vermiethnng -

rL , Ndwarzes wachsames Hofhündche « ist wegen Umzug | Dambachthal 2 ist das leit 10 Jahren von Herrn Th .
ut “ ' ' • ® ~ - r- — <™ . 1

Hendrich innegehabte Spezereiladen - Local nebst Wohnung

auf 1 . April an einen tüchtigen in dieser Branche erfahrenen

Mann anderweit zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags

zwischen 2 und ^ 4 Uhr . N . daselbst im 2 . Stock l . 16431

1 Arbeiter erh Kost u . Logis MlchelZd . 20,3Tr . , Vorderh . 16530

Arbeiter finden Kost Und Logis Hochstarte 30 , 1 st . 16513

Mch ist das . eine Si « g .

drossel Lud ein Lachtä « bche « zu verk . Danwachlhal . 5 . 164 ^ 1

Weiße Rüben „ .
Kohlrabi ( obererd .) St .
Kohlrabi . . per Kgr .
Trauben . . . V. Kilo

Wallnüsse „
Kastanien . .
Eine Gans
Eine Ente .

„ Taube

inr Betreibung von Trödlergeschäfte « gesucht . MH .

ztnntteustrahe 35 , Frankfurterstraße 26 K . Parkstratze i 5 . . 6494

- ^
Ein junges Mädchen , sehr geübt im Börlesen , wünscht 1

ober Vis Stunde des Tages damit zu besetzen . R . Sxp . 16501

^ hnstr aßs 6 e . Frontspitze an e . ruhige Pers , abzugeb . *6253

Stiebt
WS

320
260

- 50

IV . Vrod und Mehl .
Schwanbrod :

Langbrod per 0, « Kgr . -

„ „ Laib ■
Rundbrod „ 0^ Kgr . ■

„ „ Laib
Weißbrod :
» . lWasseMeckp . 40Gr .
h . lMUchbrod „ 30 .

Wchmmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
IL „ „ 100 „

Gewöhn !, (sog . Weiß « .)
p . 100 Kgr .

Roggenmchl „ 100 ,

V . Krisch .

Aus dem Neiche .

* ( Gebührenfreiheit in dem Verfahren »
^ ^ tliche Armen - ,

gericht ) genießen nach eimr .Kaffer ! . Verorrnung - ^ ^ ^ häuser und

Kranken - . Arbeits - und Besserungsanstalten , N . Emilien oder

andere milde Stiftungen , insofern .̂ Ä . ^ ^ Studienstipendien bestehen ;

bestimmte Personen be reffen , oder in bl ° b - n A^ stMen und Schnlen ,
2 ) öffentliche Volksschulen ; 3 ) Dffentiw '

j^ och nur insoweit ,
Kirchen , Pfarreien , Caplaneien , VicarienundKu ! ,

einschließlich der

als die Einnahmen derselben nicht übersteigen ,

Besoldung oder deS statt dieser überla ' senenStaatsbehörden

SSwS LSLÄHÄ ' i *

SMffiSfti » » “ * * • " * * “ “

Gesucht zum 1 . März eine Wohnung von 3 l imm - m ,

2 Mansarden , Küche und Keller . Offerten abzugeben Wellrrtz -

^
Zch luche ? n?

^
Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör , I

« ^ lifimarki .

kinderlose Familie sucht eine angenehmeWohnung von I
Roggen

. . , jg „

4 bis 5 Zimmern mit Zubehör , womöglich auch uut Garten | tztroh ® -

benutzung Offerten mit Prersandabe unter O . P . 5 werden | heu wo »

ntt die Ervedition d Bl . erbeten . .
bD

.
d ' I

Sofort gesucht ein einfaches Zimmer mit Ofen in der 1
ö y ^ marht

Nähe der Mbrechtstraße . Näheres in der Exped . d . Bl . 16517 I

AU geböte : I Fette Ochsenr

Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße &0 ist dir Bei - I
n

- u “ "
100 „

Etage , bestehend aus 8 Zimmern mit Balkon und Zubehör , j Settc SZweme p . Kgr .

» am oder geiheilt per 1 . April zu vermwhen . 16477 l
„ Hümme ! „ .

HeUmundstraße li , 2 . Stock , möbl . Zimmer z . um . 16 ^
3 | » alber

Villa RosenkrantZ )
Leberberg 12

, HI . Niciuaiienmarki .

ist die möblirte Bel - Etage , ganz oder getheilt , mit Küche oder | Sattoffdn 100 Silo

Mor

^

itz
°

straße IsHft
*

eine Parterre - Wohnung von 4 Z ' mmern I M "
.

'
.

'
p

'
er ^ Stuck

m Ä- miW » . Räh . Mmitzftraße 56 , Parterre . 16340 $ ■

23 sind von heb « MA . t ° °
#

Zimmer » und Zubehör zu verLielhen . 1 ^ ^ I Klumenkohf . per Stuck

Oranieustraste 2 , Ecke d . Rheiustraße , möbl . Zimmer | Wirsing . . . P . Stück

» u vermiethe « . ir65^ ° « Weißkra

Parkstraße 7 , Südseite , gleich am Curhause , find noch em ß

eleganter Salcn mit 1 oder 2 ßimmern ser Wochezu

20 vein 30 Mk sofort zu veim . ; auf Wunsch Pension .^
- 64 ^ 4

Rheiuftrafie 19 ist eine schön möblirte Wohnung mit Küche

nach der Straße sofort zu vermiethen . 16472

Wilhelmstratze 14 ist die Parterre - Wohnung ,

bestehend aus 6 — 7 Zimmern nebst allem

Zubehör , per 1 . April zu vermiethen Näheres

2 -
180
160
120

160
184
160
160 ,

86147 42
- 140 58

41 1 -

Hof - Juwelier Helmerdinger . 16478

^ n meinem Hause Geisbergstratze 16 , ist der zweite Stock , be -
3

WbVa » -S - Md 8 » b - d° - , - « K
theilt auf 1 . Ap - il zu verrmettzen . Carl Beer ,

Schön u öblirte Zimmer und 1 - 2 mit oder ohne P - nfion
^

u

vermiethen Bahnhofstraße 4 , 1 stiege Wch .

Durch Verkauf der Billa Panliuenstrafie No . 1 lst we

möblirte ® el . @ t « 8e i « W
nta « M

UM jeden annehmbaren Preis zu venn .ethen . h

G . Mahr , grose Bu gstraße 14 . 164öa v ^
“
^ „̂

"
« enben

Möbl . Zimmer zu verm . Hermannstr . 12 , 3 . ® t . iooij

Schinken . . • ■ • » »
Sp . ck(geräuchert ) , ,
Schweineschmalz , ,
Nierenfett
Schwartenmageu :

frffch
geräuchert . . . » >

Bratwurst
Fleischwurst . . . . .
Leber - u . Blutwurstr

frffch ...... p . K «r -

geräuchert . . . . »
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RäthfeI .
Die Erste ist den Fischen ,
Den Schiffen die Zweite nicht hold ;
Wenn Noth der Ersten drohet .
Das Ganze die Fahne entrollt .

Auflösung des RLthsels in No , 304 : Der Schlaf
Die erste richtige Auflösung sandte Wilhelmine Glöckner .

* Schiffs . Nachricht . Dampfer „ Caland " von Rotterdam3 . Januar in New - Iork angekommen .
0TOI

wusch sich und trug das schmutzige Waffer noch selbst auf den Hof Ht3
Dann kleidete er sich um , verschloß die Vorderstube , holte eine WasLle -
h °rv ? r , die er in ein dunkles Tuch einwickelte und verließ mit einem kurz ?
»Adieu ! die Wohnung . Die zurückbleibende Tochter vernahm nun e?
Stöhnen der Mutter , eilte gegen die Thür zur Vorderstube , welche sie ber -
schlosssn fand und rief nochmals „ Mama , Mama ! " Darauf antwortet ?
die Mutter nur : „ Ach , Frieda , ich sterbe , ich sterbe ! " — „ Mama , mach '

ausnnnr enrb!
r.

a ° mel ' bic Mutter gab keinen Laut mehr vons« h . 23oü Angst eilte Frieda nunmehr zu dem Vicewirth des
Hauses , dem HutmaLermeister Pareh , und erzählte diesem , daß derBater die Mutter eingeschossen habe , daß die Thürklinke mit Blubefleckt sei und daß der Mama etwas passirt sei . Herr Parey begab

sofort in die Wohnung hinauf , fand Frieda ' s Mittheilung bestätigtund holte Beistand , um die Thur zu offnen . Den Eintretenden bot sichein grauenvoller Anblick . Frau Schötz lag angekleidet auf dem Bette ineiner großen Blutlache mit einer klaffenden Schnittwunde im Halse , auswelcher das Blut noch hervorsickerte . Das Bewußtsein hatte die Franbereits verloren . Der sofort herbeigeholte Arzt konnte nur den bereits ein -
grtreteveu Tod constatiren als Folge des mörderischen Schnittes , welcher

’S ? Luftröhre durchtrennt hatte . Die Motive , welchSchötz zu dieser Blutthat getrieben haben , dürften darin zu suchen seinMi er seit Langem auf seine Frau eifersüchtig war und sie — jedoch ohneGrund - m dem Verdacht der Untreue hatte . Außerdem befürchttte erdaß ferne Frau wegen der Mißhandlungen , die sie von ihm am dritte »
Weihnachtsselertag erlitten , ihn gerichtlich zur Verantwortung ziehen werdeein ärztliches Attest darüber hatte ausstellen lassen . Gegen
" (.U6L ^ Ä,tta6,8 !

ttmrbe Schötz zum letzten Male gesehen , wie er auerüber die Feldmark in der Richtung nach Heimersdorf sich entfernte Die
verwaisten Kinder sind vorläufig von dem Vicewirth Herrn Pareh aus¬
genommen worden .

* v UUT

Neustettiner Synagogen - Brand .) Das Reichs -
ÄW das Unheil der ersten Instanz auf und überwies den Preetzan das Landgericht in Couitz .

*

, , „ .
'
^ . fSchiffsnachri ' chten .) Die Direction des Norddeutschen Llovb

theilt Folgendes mit : „ Vom 1 . März bis 1 . November d . I werden die
New - Dork abgehenden Dampfer Samstags vonBremerhafen expedirt werden und Southampton nicht anlaufen sonderndirect gehen . Die Ankunft in New - Uork wird in Folge dieser Aenderunain der Regel Donnerstags erfolgen . Die Mittwochs abgehenden Schnell '

» ÄÄ ? *

bnr « ßiatttW oder offene Gewalt zu bemächtigen pflegen , so kennen wirin der Vogelspinne ein Mitglied dieser räuberischen Sippe , welches sichgern hin und wieder einen Kolibribraten erjagt . Professor Bera inBuenos - Ayres hat aber , wie im „ Kosmos "
berichtet wird aucki eine

Mnne entdeckt welche zu Zeiten - Fischerei treibt . An seichten Stellenspannt sie zwischen Steinen ein zweiflügeliges oder trichterförmiaes sp. ti
aus , in welches fk auf dem Wasser laufend , KaulquaMn die bekannt n
NN . ^ ähnlichen Froschlarven , hineintreibt und sich dann ihrer be¬
mächtigt . Daß fte ihr Gewerbe wohl versteht , davon legen die zahlreichen
Kg8 um das Netz liegenden eingeschrumpstcn Quappenhäute beredtes
iO’»uy »i »D Uv.

? »
b °? andelt werden , haben letztere die auf ihren Theil verhältnißmäßia

.fallenden Gebühren zu tragen . Die Verordnung ist mit dem 2 . Januar d . IS .

SSä .! ’ ’ “ il " ® M 618 ** • ” »

gearbeitete Entwurfs eines Gesetzes , betreffend die Regelung des Ver -
S« r Begutachtung im Reichs -Justizamt

s »f u? et . Der Entwurf stellt , wie schon erwähnt , Normativbestimmungen
^ IiXh»r {f*X ™ Aeŝ ,C# ts* er2?nA8töe^ lt . auf und nimmt die Errichtung eines
^ bAsversicherungsamtes , welchem tue Ueberwachung und Durchführung

würde ^»
^
Aussichtst

' mmungen seitens der Privatgesellschaften übertragen

.
*

'
( Die Wirkungen der Heirathsfreiheit .) Die Aufhebung

? « fi als eine Ursache der Verarmung und
rek . r̂ riJ ™

aIer bezeichnet . Die Statistik zeigt uns jedoch , daß die
Eheschließungen viel weniger von dem Stande der Gesetzgebung , als von der

e" Lage eines Volkes abhängen . Wenn wir
^as 2chrzehnt nach der Begründung des deutschen Reiches von 1872 — 1881
betrachten , so zeigen die Eheschließungen im deutschen Reiche folgende
Zahlenreihe : 1872 : 423,000 , 1873 : 416 049 . 1874 : 400 282 1875 * 386746
E - 366,912,1877 : 347,810,1878 : 340,016,1878 : 38 ® 1830 :
, 1!° } . 338,909 . Auf 1000 der mittleren Bevölkerung jeden Jahres kommen
Eheschliebungen : 1872 : 10,29 , 1873 : 10,02 , 1874 : 9 .53 , 1875 : 9,10 1876 :8,52 , 1877 ; Z,98 , 1878 ; 7,71 , 1879 : 7,51 , 1880 : 7,48 , 1881 : 7,46 Wir

Berücksichtigung der Zunahme der Bevölkerung von 1872
W lo81 , trotz der Heirathsfreiheit , eine ganz enorme stetige Abnahme der
Mchließungen , was wohl größtentheils nur durch die seit der Krisis
schwieriger gewordenen Erwerbsverhältnisse und durch die Auswanderungvieler heirathsfähiger junger Leute sich erklären läßt .

0

Vermischtes .

II ( D i.e n - u « Zeitungs - Pr - isliste .) Die Zeitungs -Preisliste ,
M0 ^ l - Postzeituugsamt in Berlin herausgegebenes com -

Wirk , welches einen Gesammtüberblick über die laufenden Geistes -
aller Nationen , soweit solche der Presse übergeben und als

m
2C

»
er

o -e ncn Postdebit bezogen werden können , enthält ,^ schienen . Die Preisliste führt die im Jahre 1884
erscheinenden Zeitschriften nach den Sprachen , in welchen sie erscheinen ,äntenffcint ist danach das folgende Gesammtergebniß . Es
erscheinen . In deutscher Sprache 5731 , armenisch 1 , bulgarisch 3 kroatisch 3

n dänisch 171 , englisch 843 , finnisch 4 , französisch 1057 griechisch 11
'

3 , holländisch 160 , italienisch 157 , lateinisch 1 , litthauisch 7 nor -
'

Ä A polnisch 84 , portugiesisch 10 , romanisch 2 , rumänisch 29 ,
fhnniw. as r serbisch 4 , slovakisch 1 , slovenisch 5 ,
K ^

®
4 ?' fWA ungarisch 25 , vlämisch 9 , wendisch 6 Zeitschriften ec.ntter Art . Das theuersie Abonnement nehmen zeitig in Anspruch :

in
°meesPAndencer,UD1V61iselIe

“ ( Paris ) , nämlich vierteljährlich 248 MarkIU W,u „ Agence Generale Russe des Telegrammes et des Correspon -
dences aus Petersburg , nämlich vierteljährlich 240 Mark , „ EnglishCorrespendence aus London , nämlich vierteljährlich 175 Mark 15 Pf
und, „ Newyork Maritime Register “ aus Newyoik , nämlich im aanr -
Mrigm Bezüge 5W Mark 45 Pf Sehr weit bleibt überall die bezügliche

erMgnissi zurück
^ ® nter bm immensen Preisen der fremden Preß -

o. rd .) Am 3 . Januar hat in Weißensee bei Berlin
ArmA

^
A°a0 ^ chneid - r Wilhelm Schötz seine gleichalterige Ehefrau

^ lwa , geb , Feh lisch , ermordet . Die Familie , aus Mann , Frau und
m Filter von 9 und 3 Jahren bestehend , lebte in sehr ärm -

tonrnh ^ erMi0pyn8iticI? 6
n eheliche Zusammenleben der Gatte »

? DnJ .e6CI ein sehr unglückliches , Streit und Hader gab es täglich .
Um hnr fetncfc i» geradezu unmenschlicher Weise .

Nuhe
^ zu haben , nahm die Frau vor etwa vier Wochen in der

Sfî hnnAtaf . M1 ® tn " I8e^ Weißensee Beschäftigung an . Am dritten
® eItetb« F ? nn feine Frau wieder in rohester Weiseund warf sie des Nachts unbekleidet aus der Wohnung , so daß sie mehrere

Ens0bi>" »
" ber bitteren Kälte auf dem Hausflur zubringen mußte . In

A ? ( 0e dessen verließ die Frau die Wohnung und hielt sich seit acht Tagen
^ rau

^
ons

*
hi » Donnerstag lauerte nun Schötz seiner

E » ausi als
.

sie die Fabrik verließ , und redete ihr zu , wieder in die
Wohnung zuruckzukehren . Anfangs weigerte sich die Frau , doch° « f ANmsZ -M -

M fettens ihres Mannes folgte sie diesem in die Wohnung ,
ml ? Ihrige Frieda aus der Schule heimkehrte , theilte ihr der Vatermit , daß die Mama wieder da sei, befahl dem Kinde , in der Küche Steuer
50n *

n
» .

a Unbi *
b

»9fbi f^ « ach der Vorderstube , wo sich die Frau aufhielt .N « H kurzer Zeit kehrte er aus der Vorderstube wieder nach der Kücbe
zurück und M daß noch kein Feuer brannte . Auf seine bezügliche Frage
? ffk? ortete Frieda , daß sie keine Streichhölzer habe , worauf ihr der Vaterfolche gab und das Küchenmesser ergriff , um Holz zum Feuerwachen zu

rober LoliiLals Fcffer@n
ein gewöhnliches kleines Kuchenmesser mit0 » üb kurzer Klinge — aber stumpf war , so schärfte er das -

Sofa aabes i,bT Schüssel . Dann zerkleinerte er das
gup . .es seiner Tochter zum Feueranmachen und kehrte in die Vorder -

Meück . Nach einer Weile horte Frieda die Mutter aufschreie » : Ach
? ° " ^ - ^ ine Brust I" Das Kind wagte jedoch aus Furcht

55« ' Jßfltei nicht , den Platz am Herde zu verlassen . Bald darauf kamper Vater mit blutigen Händen und blutbefleckten Kleidern in die Küche , !

— (HA " hungrige Handwerksbursche » ) kamen in ein Dorswo ein katholischer Pfarrer war , der , tote sie wußten , einen guten TMführte . »Freund , sagte der Erste , „ dort werden wir nichts bekommenwenn er erfahrt , daß wir evangelisch sind ; ich sage ihm , ich wäre katholisch »
—

. »Mach , wie Du willst "
entgegnete der Andere ; „ ich sage ihm dieWabr -pbit . Wie gesagt , so gethan . Sie klopften beim Pfarrer an und truaenihr Anliegen vor . Er stellte mit ihnen ein Examen an und fraate Ne auch

nach ihrem Bekenntniß , worauf Beide antworteten , wie sie sich' s vorae -
« ommen Darauf hieß er sie warten und ging in ' s Haus zurück . Nacheiner Weile kam er wieder mit zwei Tellern , auf bereit einem eine gebratene® nte , ouf bem anderen ein wenig Reis lag . „ Freund " sagte er ru Demd » sich für katholisch ausgab , „ heul ' ist Fasttag da gibtes ür Dich
Ä88 Anderes ; aber Du , Ketzer, " wandte er sich zu dem Anderen für
Dich gilt kein Fasten , Du magst immerhin Fleisch essen ."

' " U

_ ,
~
7 ( Die empfindliche Schwiegermutter . ) Mit meiner

Schwiegermutter ist rein nichts mehr anzufangen . Letzthin führe Ich Nei« de » Circus und glaube , Gott weiß was ich ihr für eine Freude damitmache Da kommen unglücklicher Weise drei Clowns als Drachen

H & t
"Ä !" aÄ f<e fgt ^ i- lung , steht VL
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